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Telefon:	 062 765 12 12

E-Mail:	 kanzlei@reinach.ch

Web:	 www.reinach.ch
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Montag	 08.00 – 11.30	 13.30 – 18.00

Dienstag	 08.00 – 11.30	 13.30 – 16.30

Mittwoch	 08.00 – 11.30	 13.30 – 16.30

Donnerstag	 08.00 – 11.30	 13.30 – 16.30

Freitag	 08.00 – 15.00	 durchgehend
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Klimaneutrale Produktion	 Gedruckt in der Region

Feiertage
25. und 26. Dezember
1. und 2. Januar 2024

Grüngutabfuhr
1., 8., 15., 22. und 29. November

Papiersammlung
11. November

Häckseldienst
6. November

Gemeindeversammlungen
14. November

SAISONERÖFFNUNG 
Samstag, 4. November 2023  

9.00 - 16.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Besuch lohnt sich, kommen Sie 
vorbei, wir freuen uns auf Sie 

 

Ihr Waldegg Sport Team 

www.waldegg-sport.ch 

  

Attraktive Rabatte auf das ganze Sortiment,  
auch auf die Neuheiten 2023/2024 

Stark reduzierte Preise auf Auslaufmodelle 
Grosser Test- & Mietmaterial - Ausverkauf 

% 

ESTHER BAUMANN

Esther Baumann empfi ehlt im November unsere leckere 

Bauernbratwurst 2.90/150 g*

5732 Zetzwil   |   062 773 12 16   |   ulmann-metzgerei.ch

Weitere genussvolle Produkte
zeigen wir Ihnen gerne im Laden.
Wir freuen uns auf Sie!

* Aktionspreis gültig im November 2023.

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICE



Geschätzte Reinache-
rinnen und Reinacher

Gerne informiere ich Sie 

nachfolgend über das ak-

tuelle Geschehen im De-

partement Verkehr, Um-

welt und Raumordnung.

Centralschulhaus
Nach einer mehr als fünfjährigen Bauzeit konn-

ten wir das «Centi» im Beisein von Regierungsrat 

Alex Hürzeler der Schule übergeben. Aufgrund der 

Geschehnisse und Umstände während der Bau-

zeit, auf welche wir hier keinen Einfluss nehmen 

konnten (Corona, Ukrainekrieg etc.), brachte das 

Projekt einiges an zusätzlichen, nicht vorherseh-

baren Herausforderungen mit sich, welche jedoch 

unter Mithilfe aller am Projekt beteiligten Stellen 

allesamt mit Bravour bewältigt wurden. Ich den-

ke, die Sanierung ist gelungen und das Resultat 

kann sich sehen lassen. Ich möchte es nicht un-

terlassen, an dieser Stelle allen in diesem Projekt 

involvierten Personen für Ihren unermüdlichen 

Einsatz, die hervorragende Zusammenarbeit und 

das uns entgegengebrachte Verständnis während 

der Bauzeit zu danken. 

Historischer Grenzstein Fälimatt
Einige aufmerksame Bürgerinnen und Bürger 

haben festgestellt, dass sich der genannte Stein 

nicht mehr an seinem Standort befindet. Der ver-

schwundene Grenzstein wurde weder entführt 

noch gestohlen, sondern wird durch die Denkmal-

pflege des Kantons Luzern ohne Kostenfolge für 

unsere Gemeinde restauriert. Nach Beendigung 

der Arbeiten wird er wieder an seinem Standort 

platziert. Der Stein wurde ca. 1839 aus Kalkstein 

gefertigt und kennzeichnet den Grenzverlauf zwi-

schen den Kantonen Aargau und Luzern. Er ist im 

Inventar der Kantonalen Denkmalpflege Aargau 

aufgeführt. Weitere Details können dort unter der 

Nr. INV-REI934B heruntergeladen werden. 

Mitwirkungsverfahren Erschliessungsplan 
«Sandgasse»
Um eine koordinierte und qualitative Entwick-

lung im Gebiet Unterdorf (umfasst rund 5,4 ha) 

sicherstellen zu können, hat der Gemeinderat ei-

nen Entwicklungsrichtplan ausarbeiten lassen. Im 

vorgängig erwähnten Gebiet sind neben der vor-

gesehenen Sanierung der Sandgasse verschiedene 

Projektierungen und Planungen im Gange. Der 

Entwurf des oben erwähnten Erschliessungspla-

nes liegt noch bis am 6. November zur öffentli-

chen Mitwirkung auf. Eingaben und Änderungs-

vorschläge können bis zu diesem Datum von allen 

interessierten Personen gemacht werden. Auf der 

Homepage der Gemeinde wurde ein entsprechen-

des Formular zusammen mit den Unterlagen zum 

Planentwurf und den Ergebnissen der kantonalen 

Vorprüfung aufgeschaltet. Das Auflageverfahren 

mit Einwendungsmöglichkeit erfolgt nach Bear-

beitung der Eingaben im Mitwirkungsverfahren 

zu einem späteren Zeitpunkt.

Kommunale Energieplanung
Das Ziel der Energieplanung ist die räumliche Aus-

scheidung von Gebieten, in welchen bestimmte 

Energieträger prioritär eingesetzt werden sollen, 
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Aus dem Gemeinderat

Gemeindenachrichten 

Erschliessungsplan «Sandgasse» – Mitwir-
kungsverfahren
Im Gebiet Unterdorf sind diverse Planungen und 

Projektierungen im Gange. Unter anderem ist für 

die Sandgasse eine Strassensanierung vorgesehen. 

Zudem besteht im Knotenbereich Sandgasse / Flo-

rastrasse nur eine begrenzte Anschlussmöglich-

keit zur Erschliessung der angrenzenden Areale. 

Herausfordernd sind die hohe Verkehrsbelastung 

auf der Sandgasse sowie die Nähe zum Bahnüber-

gang und zur Hochhauskreuzung.

Um eine koordinierte, qualitative und quantitative 

Entwicklung des insgesamt rund 5.4 ha umfas-

senden Gebietes zu sichern, hat der Gemeinderat 

einen Entwicklungsrichtplan ausarbeiten lassen. 

Eine zentrale Massnahme, um die Ziele aus dem 

Entwicklungsrichtplan erreichen zu können, ist die 

Erstellung eines grundeigentümerverbindlichen 

Erschliessungsplanes. Damit soll sichergestellt 

werden, dass ausreichende Kapazitäten vorhan-

den sind und dass die Verkehrsströme zielgerich-

tet geführt werden können.

Vom 6. Oktober bis 6. November 2023 liegt der 

Entwurf des Erschliessungsplans «Sandgasse» 

zur öffentlichen Mitwirkung auf. Die Unterlagen 

können bei der Abteilung Bau und Planung oder 

vorhandene Potenziale effektiv und optimal ge-

nutzt werden sowie die regionale Wertschöpfung 

zu fördern. Dadurch soll die Planungssicherheit 

erhöht und das Risiko von Fehlinvestitionen ver-

mindert werden. In einem ersten Schritt wurde 

eine Grundlagenanalyse, sowie eine Entwicklungs-

prognose bis 2035 in Bezug auf die verschiedenen 

Energieträger erstellt. Als Nächstes muss nun die 

mögliche Strategie der Gemeinde in Koordination 

mit dem Energieversorger (EWS) erarbeitet wer-

den. Wir gehen davon aus, dass der Gemeinderat 

das Geschäft bis ca. Mitte 2024 verabschieden 

wird und danach in der zweiten Jahreshälfte 2024 

ein Mitwirkungsverfahren durchgeführt werden 

kann, damit sich die Bürgerinnen und Bürger kon-

kret zum Thema äussern und einbringen können. 

Personelles
Am 1. August dieses Jahres hat Michael Bättig 

seine Stelle als Mitarbeiter im Werkdienst der Ge-

meinde angetreten. Er hat sich gut eingelebt und 

ist bereits bestens in den täglichen Arbeitsabläu-

fen integriert. Wir freuen uns, ihn bei uns im Team 

zu haben und wünschen ihm an dieser Stelle viel 

Freude und Erfüllung in seiner Aufgabe.  

Abschliessend wünsche ich euch allen einen schö-

nen Herbst, mit allem, was dazugehört.

Lanz Rudolf

Vizeammann
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auf der Homepage der Gemeinde Reinach www.

reinach.ag eingesehen werden.

Eingaben und Änderungsvorschläge können im 

Mitwirkungsverfahren von allen interessierten 

Personen innert der Auflagefrist schriftlich beim 

Gemeinderat, 5734 Reinach, oder digital an kanz-

lei@reinach.ch eingereicht werden. Dafür stehen 

entsprechende Eingabeformulare bereit.

Es wird darauf hingewiesen, dass es sich beim 

Mitwirkungsverfahren noch nicht um das Aufla-

geverfahren mit Einwendungsmöglichkeit gemäss 

§ 24 BauG handelt. Dieses Verfahren erfolgt zu 

einem späteren Zeitpunkt.

Versand der neuen Jodtabletten
Zwischen Mitte Oktober und Mitte November 

2023 werden im Umkreis von 50 km eines Schwei-

zer Kernkraftwerks Jodtabletten (Kaliumiodid 65 

SERB Tabletten) an die Bevölkerung abgegeben. 

Alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemein-

de Reinach erhalten per Post eine Packung Jodta-

bletten – vorsorglich und gratis.

Falls Sie bis Ende November 2023 keine Jodtablet-

ten erhalten haben, können Sie bei den Ein-woh-

nerdiensten einen Bezugsschein abholen. Mit dem 

Bezugsschein können Sie Jodtabletten gratis in 

einer Apotheke oder Drogerie im Verteilgebiet be-

ziehen.

Bibliothek
Seit 17. Oktober erfolgt die Bücherausgabe wieder 

wie gewohnt zu folgenden Zeiten:

Dienstag	 15.00 – 17.30 Uhr

Mittwoch 	 10.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 	 15.00 – 17.30 Uhr

Freitag 	 17.30 – 20.00 Uhr

Samstag 	10.00 – 12.00 Uhr

Gipfeltreffen der Vereine
Impuls Zusammenleben aargauSüd organisiert 

jährlich ein Gipfeltreffen der Vereine. Dieses Jahr 

findet der Anlass am 11. November in der Aula der 

Schule Oberkulm (Wynenschulhaus, Neudorfstras

se 17) statt. Eingeladen sind die Vorstände der 

Vereine der 9 Mitgliedergemeinden. Dieses Jahr 

bildet das Thema Öffentlichkeitsarbeit den roten 

Faden durch Impulsreferate und Austauschwork-

shops, mit dem Ziel, die wertvolle Arbeit und die 

Anlässe in der Bevölkerung bekannt zu machen 

und Freiwillige für die vielfältigen Aufgaben zu 

finden. Wer sich angesprochen fühlt, und noch 

keine Einladung erhalten hat, kann sich unter frei-

willigenarbeit@impuls-zusammenleben.ch oder 

077 426 69 49 melden.

Vortrag «Sturzprävention und Training im Al-
ter» 
Mit zunehmendem Alter nehmen Muskelkraft 

sowie Gleichgewichtsfähigkeit ab und es kommt 

76 Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach

Weitere Angebote auf rio-getraenke.ch

AKTUELL AKTIONEN HIT-ANGEBOT

Angebote gültig vom 25.10.2023 bis 07.11.2023 (teilweise nur solange Vorrat)
Die Spirituosen-Angebote sind unabhängig von der Gültigkeitsdauer dieses Inserates.

Kein Spirituosenverkauf an unter 18-jährige!

Glacéau
Vitaminwater
Relax
50cl Pet

1.95 
statt 2.25

Henniez

Augustiner BräuEidgenoss

grün / rot / blau
6 x 1.5Liter Pet

Lagerbier hell
50cl 

naturtrüb
33cl Bügelflasche

3.90
statt 7.50

1.95
statt 2.50 + Depot

1.30
statt 1.60 + Depot

S.Pellegrino

Appenzeller

6 x 1.25Liter Pet

Quöllfrisch hell
6 x 50cl Dosen

4.50
statt 6.90

7.80
statt 11.10

Granini
Orange /  
Fruchtcocktail
6 x 1Liter Pet

11.10 
statt 18.90

Féchy
Hammel
75cl

8.35
statt 11.95

Mont-sur-Rolle
Hammel
75cl

6.95
statt 9.90

SchweizSchweiz

Steiner Chröttli
Riesling-Sylvaner
75cl

9.90  
statt 12.95

Schweiz Österreich

Hannes Reeh

Falken

Unplugged Zweigelt
75cl

Lagerbier hell
24 x 50cl Dosen

17.40
statt 21.90

19.20 
statt 38.40

über 29%
günstiger

über 29%
günstiger

über 29%
günstiger

22%
günstiger

20%
günstiger

48%
günstiger

über 34%
günstiger

über 40%
günstiger

½ Preis

Spanien

Italien

Museum

Desire Lush & Zin

Reserva Cigales
75cl

Primitivo di Puglia
75cl

12.95
statt 18.95

9.95
statt 12.90

über 30%
günstiger

Averna

Le Tribute

Amaro Siciliano
29% Vol. 70cl

Gin
43% Vol. 70cl

17.90

44.90

Gorbatschow

Malibu

Wodka
37.5% Vol. 70cl

Carribean Rum 
with Coconut
21% Vol. 70cl

13.95

19.90



GEMEINDE

Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach 9
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vermehrt zu Stürzen, die einer ärztliche Behand-

lung bedürfen. Die gute Nachricht: wenn man 

frühzeitig mit dem richtigen Training beginnt, las-

sen sich viele Stürze vermeiden. In ihrem Vortrag 

gibt uns Dagmar Philipp, Dipl. Physiotherapeutin 

und Beraterin für Sturzprävention, ihr Wissen 

und viele praktische Tipps mit auf den Weg, um 

uns auf unseren Beinen zuhause und unterwegs 

sicherer zu fühlen. Alle sind herzlich eingeladen, 

diese kostenlose Veranstaltung zu besuchen. 

Nachdem Sie (vielleicht) ein paar Übungen aus-

probiert haben, dürfen Sie sich auf einen kleinen 

Apéro freuen. Eine kurze Anmeldung unter alter@

impuls-zusammenleben.ch oder 078 244 89 98 ist 

wünschenswert.

Der Anlass findet am Montag, 20. November 2023, 

von 15.00 bis 16.00 Uhr, in der Aula Wynenschul-

haus, Neudorfstrasse 17, 5727 Oberkulm, statt. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.im-

puls-zusammenleben.ch/Veranstaltungen. 

News- und Eventletter der Gemeinde Reinach 
abonnieren
Möchten Sie in Zukunft die News und die bevor-

stehenden Events der Gemeinde Reinach nicht 

erst der Zeitung entnehmen? Dann melden Sie 

sich jetzt unter www.reinach.ag für den News- 

und Eventletter an.

Aufruf zum Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern
Bäume, Hecken und Sträucher, die auf Gehwege 

und Strassen hinausragen, behindern die Fuss-

gänger sowie den Winterdienst und gefährden 

den Strassenverkehr. In das Lichtraumprofil ra-

gende Bäume und Sträucher müssen regelmässig 

durch die Liegenschaftsbesitzer zurückgeschnit-

ten werden. Verkehrssignale, Strassenschilder und 

Strassenbeleuchtungen dürfen nie verdeckt sein. 

Die Sichtzonen bei Ausfahrten in öffentliche Stra-

ssen sind stets freizuhalten. Es gelten folgende 

Abstände:

- vom Strassenrand 60 cm

- bei Fahrbahnen Mindesthöhe 4.50 Meter

- bei Gehwegen und Trottoirs 2.50 Meter

Bäume, Hecken und Sträucher, welche bis 31. Ok-

tober 2023 nicht zurückgeschnitten sind, werden 

auf Kosten der Besitzer zurückgeschnitten.

Häckseldienst
Der nächste Häckseldienst wird am Montag, 6. 

November 2023, durchgeführt. Anmeldeschluss 

ist am Donnerstag, 2. November 2023. Das An-

meldeformular kann direkt im Online-Schalter 

der Gemeinde Reinach ausgefüllt werden. Zu-

dem können bei den Einwohnerdiensten oder der 

Ab-teilung Bau und Planung Anmeldekarten be-

zogen werden.

Grünabfuhr mit Laubentsorgung
Das in diesen Tagen herunterfallende Laubwerk 

der Bäume dient der belebten Bodenschicht als 

Schutz- und Nahrungsspender. Zusammen mit 

dem Häckselmaterial bietet das Laub vielen Klein-

lebewesen in der kalten Jahreszeit Unterschlupf. 

Wer keine Gelegenheit hat, das Laub im eigenen 

Garten zu verwerten, darf dieses ausnahmsweise 

der letzten Grünabfuhr in diesem Jahr am Mitt-

Fernsehen erstklassig erleben:

Metz – immer erstklassig.

Mühlegasse 7, 5734 Reinach
062 530 53 53, info@avhallersolutions.ch

Fusspflege Praxis 
Hauptstrasse 41 • 5734 Reinach  AG

• Fusspflege
• Fussreflexzonen-Massage
• Aroma-Fussmassage
• Füsschenglück für Kids

im Herzen barfuss

Termin nach Vereinbarung:
Telefon 076 230 67 55
himmelgruen-unterwegs.ch

unterwegs
Fusspflegepraxis
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Hauptstrasse 93 Tel. 062 771 18 65
5737 Menziken hofmatt-garage.ch

Neu ab  Fr. 14’670.– (Netto)

AKTION bis 31.12.2023:
Gratis 4 Winterräder

Präsentation am
1. Dezember von 17 bis 19 Uhr
2. Dezember 10 bis 15 Uhr

Mitsubishi
All-new Colt

Mitsubishi
Space Star

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

woch, 27. Dezember 2023, mitgeben. Bitte beach-

ten Sie, dass sowohl für das Laub als auch für das 

übrige Grünzeug die handelsüblichen Grüncont-

ainer der Grössen 40 / 140 / 240 / 360 und 800 

Liter zu benützen sind. Alle anderen Gebinde wer-

den nicht geleert.

Pilzkontrolle
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Reinach 

haben die Möglichkeit, ihre Pilze gegen telefoni-

sche Voranmeldung kostenlos durch Harald Sigel 

(Tel. 079 610 81 18) und Daniela Marzohl Sigel (Tel. 

079 232 83 50), Schorenstrasse 22, 5734 Reinach, 

prüfen lassen. Um zu verhindern, dass ungeniess

bare oder gar giftige Pilze auf dem Esstisch lan-

den, wird allen Pilzsammlern empfohlen, von die-

sem Angebot rege Gebrauch zu machen.

Gemeindeversammlung vom 14. November 
2023
Der Gemeinderat lädt alle Stimmbürgerinnen und 

Stimmbürger zur Budget-Gemeindeversammlung 

vom Dienstag, 14. November 2023, 20.00 Uhr, in 

den Saalbau ein. Ab 19.30 Uhr wird im Foyer ein 

Apéro serviert. Die Unterlagen zu den einzelnen 

Sachgeschäften können vom 31. Oktober bis 13. 

November 2023 während der ordentlichen Öff-

nungszeiten am Schalter der Einwohnerdienste 

eingesehen werden. Sämtliche Unterlagen zur Ge-

meindeversammlung sind zudem auf der Home-

page der Gemeinde Reinach aufgeschaltet.

Statistik Wahlen vom 22. Oktober 2023
Bei den Nationalrats- und Ständeratswahlen vom 

22. Oktober 2023 lag die Stimmbeteiligung in 

Reinach bei 35.7 %. Von den 1617 Personen ha-

ben 2.5 % an der Urne und 97.5 % brieflich abge-

stimmt. 16 (1.0 %) der 1573 brieflichen Stimmab-

gaben waren ungültig. Die Urnenöffnungszeiten 

wurden wie folgt benützt: Samstag 39.0 % (16 

Stimmende) und Sonntag 61.0 % (25 Stimmende).

Unsere Jubilarinnen und Jubilare
94. Geburtstag	 Margaritha Stauffer

	 Wangen b. Olten

94. Geburtstag	 Ella Rebmann	 Reinach

92. Geburtstag	 Olga Agnes Hagmann	

Reinach

95. Geburtstag	 John Heuberger	 Reinach

96. Geburtstag	 Maria Theresia Henzmann

	 Menziken

Baugesuchspublikation
• �BG Nr. 2023/082: Bauherrschaft: ALBA-Mo-

torsport Biker Charity-Verein, Bujar Dullaj, 

Juraweg 1, 5737 Menziken. Grundeigentümer: 

Christophe Blaser-Künkele, Aeusserer Schwar-

zenberg 338, 5728 Gontenschwil. Projektver-

fasser: eesom AG, Ruessenstrasse 6, 6340 Baar. 

Lage: Parz. Nr. 3486, Geb. Nr. 111, Schmiedgasse 

4. Bauobjekt: Umnutzung Werkstatt in Klublo-

kal, Montage Sichtschutzwände, Markieren 

Parkplätze und Erstellen Gartenterrasse

Öffentliche Auflage: 20.10.2023 - 20.11.2023

Während der Bürozeiten in den Büros des Regio-

nalzentrums Bau und Planung, Werkhof, Heuweg 

11. Einwendungen: Gegen ein Baugesuch kann 

während der Auflagefrist beim Gemeinderat Rei-

nach schriftlich Einwendung erhoben werden. Die 



GEMEINDE

Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach 13

• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung & Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

Dorfheftli 01/2022

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm

Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Einwendung muss vom Einwendenden selbst oder 

von einer von ihm bevollmächtigten Person verfasst 

und unterzeichnet sein. Sie hat einen Antrag und 

eine Begründung zu enthalten, d.h. es ist anzuge-

ben, welchen Entscheid der Einwendende anstel-

le der nachgesuchten Baubewilligung beantragt 

und es ist darzulegen, aus welchen Gründen der 

Einwendende diesen anderen Entscheid verlangt. 

Auf eine Einwendung, die diesen Anforderungen 

nicht entspricht, kann nicht eingetreten werden.

Erteilte Baubewilligungen
• �Nadine Richiger und Yvonne Dobroczews-

ki, Hombergstrasse 1, 5712 Beinwil am See: 

Dachsanierung, Winkelstrasse 10, Parzelle 1262, 

Gebäude Nr. 21

• �Defrim, Pajtim und Mergim Samadraxha, Güetli-

weg 12, 5734 Reinach: Aussendämmung Fassa-

de, Stützmauer und zwei Parkplätze, Güetliweg 

16, Parzelle 3398, Gebäude Nr. 464

• �Arlind Zmajlaj, Schorenbachweg 9, 5734 Rei-

nach: Erstellen Terrassenüberdachungen, Scho-

renbachweg 9, Parzelle 2670, Gebäude Nr. 989

• �Mita Immo AG, Schöngrundstrasse 1, 6048 

Horw, und Tahirukaj GmbH, Baarermattstrasse 

10, 6340 Baar: Rückbau bestehendes Mehrfa-

milienhaus, Geräteschopf und Autounterstand, 

Neubau Mehrfamilienhaus mit Einstellhalle, 

Winkelstrasse 26, Parzelle 3751, Gebäude Nr. 13

• �Nazmi und Naksije Sulejmani, Sonnenberg

strasse 2, 5734 Reinach: Rückbau Carport, 

Änderung in gedeckten Sitzplatz, Sonnen-

bergstrasse 2, Parzelle 1079, Gebäude Nr. 747 

(nachträgliches Baugesuch)

• �Manuela Businger und Jörg Gautschi, Brügel-

gasse 9, 5734 Reinach: Erstellen Fussweg mit 

Grundbucheintrag, Brügelgasse 9, Parzelle 4381 

(nachträgliches Baugesuch)

• �Kaufhaus Au Louvre S.A., Aarauerstrasse 32, 

5734 Reinach: Umnutzung Gewerberäume 1. 

und 2. Obergeschoss in Versammlungslokal, 

Hauptstrasse 32, Parzelle Nr. 1470, Gebäude Nr. 

443 (nachträgliches Baugesuch)

• �Stiftung Heilsarmee Schweiz, Postfach 6575, 

3001 Bern: Aufstellen Geräteschuppen, Wiesen-

strasse 8.3, Parzelle 2331

Entrümpelungs-Hit
Packen Sie es an!

4 m3 Sperrgutmulde randgefüllt
Inklusive Transport, Entsorgung und MWST

Region Wynental • Seetal • Aarau • Lenzburg • Muri
Pauschalangebot CHF 360.– gegen Vorauszahlung

Rufen Sie uns an!

 

PauschalCHF 360.– 
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Reinacher Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen!

Badmintonclub BC Reinach-Wyna
Fr., 19.45 – 20.45 Uhr: Training für alle, sofern kein 

Interclubspiel stattfindet. Fr., 20.45 – 22.30 Uhr: 

freies Spiel möglich (Turnhalle Pfrundmatt). Infos: 

062 773 19 81, www.bc-reinach-wyna.ch

Behindertensportgruppe Reinach
Sportangebote: Allrounder, Fitness, Schwimmen/

Wassergymnastik, Teamsport 1/2. Infos: 062 771 

73 82, www.bsgreinach.ch

Bike Club aargauSüd
Von jung bis alt, unabhängig vom Geschlecht, ver-

treten wir alle Könnensstufen. Uns begeistern alle 

Disziplinen auf und abseits der asphaltierten Stras-

se. Infos: www.bikeclub-ag.ch

Camerata aargauSüd
Wir sind ein klassisches Laienorchester und pro-

ben (ausserhalb der Schulferien) am Do., 19.35 

– 21.35 Uhr in der Aula Neumatt, Reinach. Infos: 

062 772 13 86, www.camerata-as.ch

CEVI Reinach
Wir bieten für alle Kinder ab der ersten Klasse 

spannende Samstagnachmittage an. Treffpunkt 

jeden zweiten Samstagnachmittag, 14 Uhr, Park-

platz reformierte Kirche. Die Datumsliste ist im 

Schaukasten vor dem reformierten Kirchgemein-

dehaus aufgehängt. Infos: Stirnemann Katrin, 079 

962 91 53

Eislaufclub Mittelland
Der Club nimmt eine wichtige Rolle in der Eis-

kunstlaufszene und in der Jugend- und Sport-

förderung im Grossraum Wynental, Seetal und 

Michelsamt wahr. Unser Ziel ist es, das Eislaufen 

als Leistungs- und Breitensport zu fördern. Dazu 

führen wir Kurse auf verschiedenen Niveaus 

durch – von Pinguinen (Anfänger) bis zum Leis-

tungssportkader, für Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene. Infos: www.ecmittelland.ch

FC Menzo-Reinach
Infos, Trainingszeiten: www.fc-menzoreinach.ch

Fotoklub Reinach
Infos, Jahresprogramm: www.fotoklubreinach.ch

Gemeinnütziger Frauenverein
Reinach-Leimbach
Hilfe in sozialen Notlagen: www.fauenverein-rei-

nach.ch. Brockenstube Gemeinnütziger Frauen-

verein Reinach-Leimbach, Baselgasse 14, Waren

annahme und Verkauf jeden Do., 17 – 19 Uhr und 

jeden 1. Sa. im Monat, 9 – 15 Uhr

Gönnerverein Spitex Sonnenberg
Reinach-Leimbach
Werden Sie Mitglied. Unterstützen Sie die Ar-

beit der Spitex und profitieren Sie von reduzier-

ten Tarifen auf hauswirtschaftlichen Leistungen. 

Gönnerverein Spitex Sonnenberg, c/o Altersheim 

Sonnenberg, Neudorfstrasse 55, Reinach, 062 

771 30 02, Fax 062 771 66 42, goennerverein@

spitex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

HAGO Gewerbeverein
Hago-Stamm (Mittagessen immer am ersten Do. 

im Monat, ab 12 Uhr). Infos: info@hago.ch, www.

hago.ch

Historische Vereinigung Wynental
Infos über Veranstaltungen und Publikationen 

sowie zahlreiche geschichtliche und familienge-

schichtliche Beiträge aus der Region auf www.

hvw.ch. Auf Wunsch monatlicher Newsletter

Hornusserverein
Infos: Gerber Adrian, Muttenstrasse 16, 5712 

Beinwil am See, adrian.gerber@hgreinach.ch, 

www.hgreinach.ch

Jodlerclub Oberwynental
Probe jeweils Mi., 20 Uhr im Musik- und Singsaal 

Neumatt, 1. Stock. Infos: Ruf Hansjürg, Tel. 079 648 

34 87, hansjuergruf@gmx.ch

Judo-Club Reinach
Training Erwachsene und Jugend ab 12 Jahren je-

weils am Mo., Kinder und Schüler am Mi. Infos: 

062 771 02 35, www.judoclub-reinach.ch

Jungschi Rynech
Alle Kinder zwischen 6 und 16 Jahren sind herzlich 

willkommen. Wir treffen uns jeden 2. Sa., 14 Uhr 

im Jugendhaus Lenzchile, Reinach. Infos: Trachsler 

Fabian, www.jungschirynech.ch, 079 252 95 96

Kochclub Röschtischüfeler Reinach
Wir sind ein reiner Männer-Kochklub und kochen 

ca. einmal pro Monat an einem Montagabend in 

der Kochschule Pfrundmatt und führen 2 bis 3 

kleinere bis mittelgrosse Anlässe pro Jahr durch 

(Jugendfest / Metzgergassefest / Fischessen / Ge-

burtstage usw.). Infos: www.kcrr.ch

Läufergruppe Homberg
Lauftraining: Treffpunkt jeweils am Mi. um 18.30 

Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Biketraining: Treff-

punkt jeweils am Mo. um 18 Uhr und am Sa. um 

13 Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Infos: 079 228 

73 80, www.lghomberg.ch

Ludothek Spielwürfel
Mo. + Fr., 16. – 18 Uhr. Infos: www.spielwuerfel.ch

Männerriege SVR Sportverein Reinach
Training Mo., 19.45 – 20.45 Uhr in der unteren 

Neumatt-Turnhalle, anschliessend Faustballspiel 

bis 21.30 Uhr. Infos: 062 771 85 02, www.svrei-

nach.ch 

Militär-Sanitäts-Verein aargauSüd
Regelmässige Vereinsübungen zu den Themen 

Erste Hilfe und Gesundheit. Regelmässige Kurse 

für Interessierte sowie Sanitätsdienste für Veran-

staltungen. Infos: Schwarz Markus, 079 586 06 76, 

www.msv-aargausued.ch

Modelleisenbahnclub Oberwynental MECO
Jeden Mo., 19 Uhr: Bauabend (ausser Ferienzeit) im 

Klublokal, Aarauerstrasse 9. Jeden letzten Mo. im 

Monat für Interessierte und Nichtmitglieder öffent-

licher Fahrabend. Infos: Dysli Ueli, 079 332 54 72, 

www.meco-reinach.ch
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Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Musikgesellschaft Reinach
Spielen Sie ein Blasinstrument? Proben: Do. 

im Centralschulhaus. Infos: www.musikgesell-

schaft-reinach.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 

– 16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., 8 – 10 

Uhr, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantwor-

ter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Reinach
Tätigkeiten rund um Natur und Vogelschutz in der 

Gemeinde Reinach. Infos: www.birdlife-reinach.ch

Pfadfindergruppe ADWA Reinach
Wir sind eine christliche Pfadfinderorganisation. 

Bei uns werden der christliche Glaube, die Natur 

und eine grosse Prise Spass miteinander gemixt! 

Kinder von 7 bis 16 Jahren sind willkommen. Treff-

punkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, Gi-

gerstrasse 2a. Infos: adwa@fgzentrum.ch 

Pfadfindergruppe Cachorros Reinach
Pfadi für die Kleinsten (3 – 6 Jahre). Die Natur 

entdecken und erforschen, Seilbrücke, Stockbrot, 

Kochen auf dem Feuer, Tiere beobachten, Schnit-

zeljagd, biblische Geschichten und vieles mehr. 

Treffpunkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, 

Gigerstrasse 2a. Infos: Furrer Patrick, reinach@

cachorros.ch 

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 

fochs@rymenzburg.ch

Pionier Jungschar Reinach
Für alle Kinder ab 5 Jahren führen wir spannen-

de Nachmittage im Wald durch. Schnitzeljagden, 

Theater und feuern gehören selbstverständlich 

dazu. Mit uns erlebst du Geländespiele und hörst 

an jedem Nachmittag eine biblische Geschichte. 

Wir treffen uns jeweils jeden 2. Sa. um 14 Uhr 

beim Entenweiher. Infos: Diriwächter Elias, 079 

590 84 49, www.pionierjungschar.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Jeweils am 1. Do. im Monat um 

11.45 Uhr im Restaurant Central. An-/Abmeldun-

gen bis spätestens Do., 9 Uhr bei Frey Brigitte, Res-

taurant Central, 062 771 43 43. Leitung: Egli Trudi, 

062 773 24 28. Um abgeholt zu werden bitte bei 

Egli Trudi melden. Spielnachmittag: Jeweils 2 × 

im Monat, Di. oder Do., 14 – 17 Uhr im Restaurant 

Central, Termine gemäss separatem Flyer, Kosten 

Fr. 10.– inkl. Mineralwasser, Kaffee, Tee und klei-

nem Imbiss. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Leitung: Dätwyler Verena. Pro Senectute Aargau, 

Beratungsstelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 60, 

Reinach, 062 771 09 04, info@ag.prosenectute.

ch, www.ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. 

– Do., 8.00 – 11.30 Uhr. Ortsvertretung: Fakler Ur-

sula, 062 772 33 30, Spirgi Emmy, 062 771 63 20 

und Schmutz Monika, 062 771 62 42

Regionaler Besuchsdienst
Infos: www.regionalerbesuchsdienst.ch, 079 473 75 
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Regionales Freizeithaus Onderwerch
Jugendliche ab 16 können im Onderwerch ver-

schiedene Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten 

oder nutzen. Sie erhalten Unterstützung, wenn sie 

eigene Ideen realisieren möchten. Vereine können 

die Räume im Onderwerch zu Vorzugsbedingun-

gen nutzen. Erwachsene können die Eventräume 

für Veranstaltungen, Anlässe und Partys mieten. 

Die Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat bei der Nut-

zung jedoch Vorrang. Infos: www.onderwerch.ch

SAC Homberg
Infos: 062 771 10 11, www.sac-homberg.ch

Schäferhunde-Club
(Ortsgruppe Reinach-Menziken)
Training am Mi., 19 – 20 Uhr oder nach tel. Ver-

einbarung. Infos: Bieri Alfred, Präsident, Reinach, 

062 772 22 44

Schützengesellschaft Reinach
Schiessdisziplinen: Gewehr 300 m, Gewehr 50 m 

sowie Pistole 25 und 50 m. Infos über Trainings 

und Schiessanlässe: www.schuetzen-reinach.jim-

dofree.com

Spitex Sonnenberg
Infos: Neudorfstrasse 55, 062 771 30 02, info@

spitex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

SV Volley Wyna
Nachwuchs gesucht! Trainingszeiten Minis (9 – 15 

Jahre): Fr., 18.00 – 19.30 Uhr, Turnhalle Pfrund-

matt. Trainingszeiten andere Mannschaften: www.

volleywyna.ch

Tennisclub Reinach
3 Sandplätze, ganzjährig bespielbar, Mo. – So., 7 – 

22 Uhr. Infos: www.tcreinach.ch

Theatergruppe Tandem
Infos: www.theatergruppe-tandem.ch

Unihockeyclub Lok Reinach 
Trainings für alle Kinder ab 4 Jahren und Plausch-

trainings für jedes Alter. Weitere Informationen 

zum Verein, den Mannschaften und den Trai-

ningszeiten: www.lokreinach.ch

Verein für Pilzkunde Wynental
Infos: www.pilzverein-wynental.ch

Verein Kindertagesstätte Pink Panther
Kinderkrippe, Hort, Mittagstisch, Alte Strasse 47, 

062 771 47 77, www.pink-panther.ch. Öffnungs-

zeiten: Mo. – Fr., 6.45 – 18.00 Uhr 

Verein Samstagsmarkt
Der Samstagsmarkt Reinach findet zwischen April 

und November jeden Sa. von 8.30 bis 11.30 Uhr auf 

dem Marktplatz statt. Während der Sommerferien 

machen wir Pause. Infos/Interessenten: Merz Rösli, 

078 837 02 62

Verein Spielgruppe Tatzelwurm
Alzbachstrasse 27. Infos: Bottino Brigitte, 062 771 

06 04; Nagel Regula, 062 771 93 18, www.spiel-

gruppe-reinach.jimdo.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo. um 14 Uhr im Kirchgemeindehaus und 

19.45 Uhr in der Turnhalle Neumatt. vitaswiss-

Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 



Adventsausstellung
Freitag, 24. 11., 16 – 20 Uhr
Samstag, 25. 11., 08 – 16 Uhr

Bluemetröimli
Sabine Holliger
Blumen – Deko – Mehr

Dorfstrasse 1302
5728 Gontenschwil
078 848 69 61
bluemetroeimli@gmail.com

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 08.30 – 12 Uhr
 13.30 – 18 Uhr

Sa. 08.00 – 14 Uhr

Mo. geschlossen

Theater am Bahnhof | Tunaustr. 5  | 5734 Reinach AG |  tab.ch

TaB*
11/23

Samstag, 4. November 2023 — 20.15 Uhr
Theater Marie — In Dubio
Theater Eine Gerichtsrecherche
 
  TaB* Ensemble   9. – 17. November 2023 — jeweils 20.15 Uhr 
Schilten — nach dem Roman von
Hermann Burger
Theater Wiederaufnahme: Wegen grosser Nachfrage nochmals  
auf unserem Spielplan

Sonntag, 12. November 2023 — 11.00 Uhr
Kathrin Burger — Vor mir wird es Morgen
Lesung Kathrin Burger, die Schwester von Hermann Burger, liest aus  
ihrem Debütroman

Sonntag,19. November 2023 — 14.00 Uhr
Theater Salto & Mortale — ECHO ECHO 
Familientheater ab 10 Jahren

GEMEINDE
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Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 

möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Wynentaler Chor Allegro
Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, 5733 

Leimbach. Infos: Steiner Annarös, Menziken, Tel 

062 771 26 89

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 
Uhr und Sa. 17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-
dienst: Do., 18 Uhr und So., 10.15 Uhr. Übrige Veran-
staltungen siehe Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst: So., 9.30 Uhr in der Kirche. Morgen-
gebet: Mi., 9.15 –  10 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
Nähere Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Adventgemeinde Reinach: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Sa., 10.40 Uhr: Predigt-Gottesdienst (Giger-
strasse 2a, Reinach). Infos: www.reinach.adventge-
meinde.ch.

Evangelische Gemeinde Wynental: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarauerstrasse 42, 
Reinach). Infos: www.egwynental.ch

Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 
(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfäl-
tigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.

Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst (mit 
Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstrasse 1 in Reinach). 
Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.ch. 

WTL - Way to Live: Angebote für Menschen, die 
sich entwickeln und spirituell über ihre Grenzen 
hinaus wachsen wollen: Haustreffen, persönliche 
Begleitung sowie monatliche Diskussionsrunde zu 
Themen, welche das Leben an uns heranträgt. Infos: 
www.wtlswiss.ch oder info@wtlswiss.ch

· Um-/Anbauten
· Renovationen
· Fassadensanierungen

· Gartenmauern
· Wintergärten
· und vieles mehr

Seit 22 Jahren Ihr Baufachmann für

Thomas Zeier
5733 Leimbach AG
5735 Pfeffi kon LU
062 772 17 38 
info@zeier-bau.ch
www.zeier-bau.ch

Patricia Siegrist | Hauptstrasse 38 | 5734 Reinach | 079 421 10 46
Ich führe für Sie «Salat- und Genussgrössen» von Gr. 34 bis Gr. 50

Montag:
13.30 – 18.00 Uhr
Dienstag – Freitag: 
9.00 – 11.30 / 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 – 16.00 Uhr durchgehend

Buche deinen
Ladies-Apéro-Abend und 

geniesse die Wohlfühloase 
Mogli/Senza nach

Ladenschluss
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Entsorgung

Annahmezeiten:
Sammelstelle Bärenmarkt:	 Mo. – Fr.: 8.00 – 18.30 Uhr; Sa.: 8.00 – 16.00 Uhr

Recycling-Paradies Reinach:	 Mo. – Sa.: 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr

Lustenberger Menziken GmbH:	Mo. – Fr.: 7.00 – 12.00 Uhr, 13.15 – 18.00 Uhr; Sa.: 8.00 – 13.00 Uhr

Altglas
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altpapier 
Abfuhrdaten jeweils samstags: 11. November. 
Bereitstellung ab 7.00 Uhr. Nur sauberes Papier 

in verschnürten Bündeln, keine Plastiktaschen, 

Waschmitteltrommeln und Tetrapackungen. Karton 

bringen Sie bitte zur Sammelstelle im Recycling-Pa-

radies. Papier an den üblichen Kehrichtsammelplät-

zen deponieren.

Aluminium/Stahlblech
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altöl
Recycling-Paradies

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben oder zu ent-

sorgen im Recycling-Paradies.

Batterien
Zurück zu Verkaufsstelle oder Recycling-Paradies 

Elektrogeräte
An die Verkaufsstellen zurückgeben oder Recy-

cling-Paradies

Gifte, Sonderabfälle
Medikamente, Spritzmittel, Lösungsmittel, Farb-

reste (mit Giftklassenbezeichnung) und Gifte jeder 

Art aus dem Haushalt. Rückgabe in den Drogeri-

en/Apotheken oder an den Lieferanten. Grössere 

Mengen: SOVAG, 6020 Emmenbrücke, 041 420 77 

33. Wichtig: Gebinde gut verschlossen und Inhalt 

bezeichnet!

Grünabfuhr
Abfuhrdaten jeweils mittwochs: 11., 8., 15., 
22., 29. November, 13., 27.* Dezember. * Laub 

zusätzlich in offenen Gebinden (keine Säcke!). 

Bereitstellung erst am Abfuhrtag. Abfuhrbeginn 

07.00 Uhr. Bündel: Maximalgewicht 25 kg, Maxi-

mallänge 1 Meter. Gebindeanforderungen: Grösse 

40 Liter, max. Gewicht 25 kg, mit zwei Handgrif-

fen und Deckel versehene Behälter, konische Form 

und oben ohne Verengung, oder Roll-Norm Con-

tainer, 140/240/360/800 Liter. Andere und über-

füllte Gebinde werden nicht geleert. 

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils montags: 6. November. Anmeldeschluss 

ist immer am Donnerstag davor. Der Häckseldienst 

ist grundsätzlich kostenlos. Bei grösseren Mengen 

ab einer Häckseldauer von mehr als 1⁄4 Stunde 

müssen die Aufwendungen verrechnet werden. 

Die Zufahrt mit Traktor und Häcksler muss ge-

währleistet sein. Das Häckselmaterial wird nicht 

mitgenommen. Es darf nicht der Grünabfuhr mit-

gegeben werden. Anmeldekarten können bei den 

Einwohnerdiensten oder der Bau und Planung 

Regionalzentrum bezogen werden. Die Anmel-

dungen können auch mit dem Online-Schalter 

der Bau und Planung im Internet unter www. 

reinach.ag vorgenommen werden.

Kehrichtabfuhr
Die Kehrichtabfuhr ist gebührenpflichtig und findet 

einmal wöchentlich jeweils am Dienstag statt. Aus-

genommen an Feiertagen. Kehricht bitte erst zwi-

schen 5.00 und 7.00 Uhr des Abfuhrtages bereitstel-

len (streunende Tiere). Säcke gut verschnüren, max. 

25 kg! Sperrgut in beschränktem Umfang mit Gebüh-

renmarke. Einzelstücke 100 x 50 x 50 cm, max. 25 kg

Kehrichtgebühren:
Container-Plombe	 CHF	 68.10

Sperrgut-Gebührenmarke	 CHF	 15.45

Kehrichtsäcke, Rollen à 10 Säcke:	
17 Liter	 CHF	 16.05

35 Liter	 CHF	 27.35

60 Liter	 CHF	 44.70	

110 Liter	 CHF	 81.55	

Verkaufsstellen:
Sperrgutmarken: Einwohnerdienst.

Reinachersäcke: Coop Bärenmarkt, Denner, Heiz 

Papeterie, Migros, Reform Laden, ALDI

Kleider, Textilien
Jeder Haushalt erhält per Post zirka eine Woche 

vor der Sammlung den Kleidersack zugestellt, 

auf welchem das genaue Datum aufgedruckt ist. 

Sammelstellen: Obere Stumpenbachstrasse (Bä-

renmarkt) / Recycling-Paradies / AAR Bus+Bahn 

Reinach, Station Reinach, Parkplatz Nord

Möbel, Kleider, Haushaltgegenstände
Brockenstube Gemeinnütziger Frauenverein Rei-

nach-Leimbach, Baselgasse 14, Warenannahme 

und Verkauf jeden Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 

und jeden 1. Samstag im Monat, 9.00 – 15.00 Uhr.  

Frau Silvia Fernàndez, 062 771 93 58 / 078 632 54 

00; Frau Kathrin Schaffner, 062 771 85 35 / 079 

177 35 30. Nur brauchbare, gute Gegenstände, 

keine Skis, keine Skischuhe.

Nespresso-Kapseln
M-Electronics, Sandgasse 6; Recycling-Paradies,  

Mattenstrasse 1

PET-Gebinde
Bitte an die Verkaufsstelle oder Recycling-Para-

dies zurückgeben. PET-Gebinde gehören nicht ins 

Altglas. 

Tierkadaver
Sammelstelle: Kläranlage im Moos. Öffnungszei-

ten: Montag bis Samstag, 10.30 bis 11.00 Uhr. 

Ausserhalb dieser Zeit kostenpflichtig. Bei Regio-

nalem Recycling-Paradies melden: 062 771 72 73
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Montag, 27. Nov., 4. und 18. Dez. 2023
19.30 - 21.15 Uhr, Kirchgemeindehaus
Offenes Singen im Advent. Unter der Leitung 
von Albin Stöckli erklingen traditionelle und un-

bekanntere Lieder. Die Teilnahme ist kostenlos und 

ohne Anmeldung möglich. Es können auch einzel-

ne Abende besucht werden. Auf viele Singfreudige 

freuen sich Marianne Hauri, Ursula Läubli und The-

res Gerschwiler.

Gottesdienste
Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr
Reformations-Sonntag mit Abendmahl.

Pfr. Burkhard Kremer; Orgel: Jolanda Rihm.

Sonntag, 12. November, 19 Uhr
Taizé-Gottesdienst in Menziken.

Leitung: Pfrn. Maja Petrus, Fränzi Gautschi.

Kein Morgen-Gottesdienst in Reinach.

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Thema Taufe. Pfrn. Maja Petrus & 

Barbara Hunziker; Mitwirkung: 3.-Klässler-Kinder. 

Orgel: Jolanda Rihm.

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Ewigkeitssonntag.  Gedenken an die 

Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres.

Pfrn. Maja Petrus; Orgel: Walter Luginbühl;

anschliessend Chilekafi.

Samstag, 2. Dezember 2023, 9 – 16 Uhr
Bazar Mission 21 im Kirchgemeindehaus
Verkaufsstände: Adventskränze, Backwaren (Zöpfe 

& Guetzli), Geschenkartikel, 3. Welt-Produkte, Zu-

ckerwatte und Büchertisch der Wyna-Buchhand-

lung. Bewirtung: Kaffeestube mit feinen Torten, 

Zmittag: Hörnli & Ghackets und Vegi-Menu. Ak-
tivitäten: Geschichtenerzählen, Schausägen mit 

Verlosung, Glühwein und Drehorgel, Kerzenziehen, 

Auftritt Chor Neumatt-Singers. Detailprogramm 
unter www.ref-reinach.ch Bazar-Erlös zu Guns-

ten von «Humanitäre Hilfe Nigeria» Mission 21. Wir 

freuen uns auf viele Besucher!

Sonntag, 19. November, 10.30 Uhr
Kirchgemeindeversammlung
Ausführliche Unterlagen liegen im Sekretariat und 

in der Kirche auf und werden Ihnen auf Wunsch 

zugestellt.

Kontakt
Reformierte Kirche Reinach-Leimbach
Sekretariat, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach

Tel. 062 771 81 75, info@ref-reinach.ch

Weitere Infos und Detailinformationen 
www.ref-reinach-leimbach.ch

Ihre kompetente 
Physiotherapie
Wir sind für Sie da 
von 7.00 bis 21.00 Uhr. 
Auch Haus- und Heimbesuche

• Physiotherapie
• Med. Trainingstherapie MTT
• Manuelle Lymphdrainage
• Wassertherapie

Aus unserem Angebot:

• Rehabilitation
• Rücken- und  Rumpftraining
• (Sport-) Massagen
• Tape / Dry Needling / Blutegeltherapie

Hauptstrasse 35 I 5737 Menziken I Telefon 041 880 14 14 I www.physioarena.ch

Zusatzversicherung anerkannt

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 1. Dezember, 10.00 Uhr

Mittwoch
6. Dezember

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.
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Gemeinschaftswerk der Firma Hug Sanitär + Heizun-
gen AG und Malermeister Gloor
Pünktlich zu den Haustechtagen 2023 wurde auch das Gemeinschaftswerk, der Showroom in 
den Räumlichkeiten der Hug Sanitär + Heizungen AG an der Aarauerstrasse 70 in Reinach, fer-
tiggestellt. Dieser ermöglicht Einblicke in die verschiedenen Möglichkeiten eines Badumbaus 
oder -neubaus.

(dah) – Bei einem Umbau tauchen bereits bei der 

Planung viele Fragen auf. Unsicherheiten, wie es 

schlussendlich aussehen könnte oder welche Ma-

terialien die geeignetsten sind, stellen die Bau-

herrschaft vor Fragen. Dank des Gemeinschafts-

werks der Firma Hug Sanitär + Heizung AG und 

Malermeister Gloor können einige Details nun im 

neu erstellten Showroom vor Ort besichtigt und 

besprochen werden. Pünktlich zu den Haustech-

tagen 2023, an der 26 Aussteller in der Deutsch-

schweiz beteiligt waren, wurde der Showroom 

fertiggestellt. Dabei wird schnell klar, mit welchen 

Kernkompetenzen die beiden Firmen aufwarten 

können. Von der Planung und Beratung über die 

Bemusterung bis zur Umsetzung wird alles aus 

einer Hand angeboten. Mithilfe des 3D-Badpla-

nungsprogramms kann detailgetreu aufgezeigt 

werden, wie das Bad schlussendlich aussehen 

wird. Zudem zeigt die Ausstellung, wie verschie-

Geschäftsführer Livio Käser und Stellvertreter Martin Kaufmann. Exklusive Badmöbel stehen im Showroom zum Bestaunen bereit.

dene Details perfekt gelöst werden können. Am 

Anfang eines Badumbaus wird zuerst beim Kun-

den alles aufgenommen und eine detaillierte Of-

ferte erstellt, welche nach dem Gutheissen in die 

Erstellung der Pläne und des Designs übergeht. 

Nach dem meistens fast längsten Schritt, der 

Besprechung mit der Bauherrschaft, wird alles 

definitiv entschieden und die Umbauphase kann 

beginnen. Mit dem Koordinieren der lokalen oder 

vom Kunden selbst gewünschten Handwerker 

übernimmt die Hug Sanitär + Heizung AG sämt-

liche Planungsschritte. Wenn alle Arbeiten abge-

schlossen sind, kann das fertige Bad dem stolzen 

Besitzer übergeben werden. In der Regel dauert 

ein solcher Umbau vom ersten Kundenkontakt 

bis zur Fertigstellung ca. drei Monate. Nebst den 

Badumbauten werden auch weitere Arbeiten wie 

Heizungssanierungen, Service oder Neubauten 

angeboten.

Doch nicht nur einzelne Details oder Armaturen 

können im Showroom besichtigt werden. Auch 

die exklusiven Wandbeschichtungen, welche 

durch Malermeister Gloor erstellt wurden, geben 

einen Einblick in die vielfältigen Möglichkeiten. 

Die fugenlose Beschichtung Naturofloor eignet 

sich ideal, um einzigartige Wand- oder Bodenbe-

schichtungen, sowohl im Nass-/Duschbereich als 

auch im Wohnbereich entstehen zu lassen. Die 

Verarbeitung erfolgt in einem genau definierten 

Arbeitsprozess, bei welchem mehrere Schritte von 

Hand appliziert werden. Es braucht Zeit und auch 

etwas Geduld, damit aus den hochwertigen mi-

neralischen Materialien eine beständige, zeitlose, 

wertige und einzigartige Oberfläche entstehen 

kann. Die fugenlosen Beschichtungen sind sehr 

pflegeleicht und bieten Schimmel eine schlechte 

Ansiedlungsfläche. Da diese bei privaten Wohn-

räumen über Renovationsobjekte bis hin zu reprä-

sentativen Geschäftsräumen eingesetzt werden 

können, entstehen grenzenlose Möglichkeiten. 

Dabei lässt sich mittels gewünschter Oberflä-

chenstruktur und gewählter Farbnuance von der 

kühl-modernen Optik bis hin zur wohnlich-be-

haglichen Stimmung alles erzeugen. Der eidge-

nössisch diplomierte Malermeister beherrscht die 

Verarbeitung von Naturofloor perfekt und konnte 

dies auch im Showroom unter Beweis stellen. Phi-

lipp Gloor ist zudem besonders stolz, ein Teil dieser 

Ausstellung zu sein und es freut ihn immer wieder, 

wenn mit regionalen Handwerkern zusammenge-

arbeitet werden kann, wie auch bei der Erstellung 

des Showrooms. Sämtliche Schreinerarbeiten 

durften durch die Firma Schreiner Steiner Silvan 

ausgeführt werden, die Plattenarbeiten durch Ra-

nieri Plattenbeläge und die Elektroarbeiten durch 

die Kaspar Elektro AG. So entstand an der Aarau-

erstrasse 70 in Reinach ein exklusiver Showroom, 

welcher zu den Öffnungszeiten jederzeit dazu ein-

lädt, sich inspirieren zu lassen.

Wandbeschichtungen in zahlreichen Variationen.Malermeister Philipp Gloor ist stolz, ein Teil der Ausstellung zu sein.



DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

Auch im Internet  
lauern Gefahren.
Sichern Sie sich ab.

Philipp Feldmann
Key Account Manager
T 062 765 44 05

Sacha Achermann
Leiter Verkauf 
T 062 765 44 08 16
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Javier Conde
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mobiliar.ch/reinach
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Bei Clever Autogarage GmbH sind Autos in guten Händen

Sauberkeit, Qualitätsarbeit und faire Preise: Diese Eigenschaften (und noch viele andere mehr) 
gehören zur Visitenkarte der Clever Autogarage GmbH, die am 1. Mai an der Sandgasse 28 in 
Reinach von Richard Szabados und Henriette Schiffer als Familienunternehmen eröffnet wurde.

(tmo.) – Was beim Betreten des Garagenbetriebes 

sofort auffällt, ist die perfekte Ordnung und die pe-

nible Sauberkeit. «Das ist eine meiner Visitenkarten», 

wie Firmengründer Richard Szabados sagt. Aber 

auch seine Leidenschaft für Autos verbunden mit 

einem erstklassigen Service sind sofort spürbar. Als 

Automechaniker mit langjähriger Erfahrung liegen 

ihm eine fachgerechte Reparatur oder ein Service 

nach Herstellerangaben an sämtlichen Fahrzeugen 

sehr am Herzen. Ein Mann mit Benzin im Blut und 

kundenorientiertem Denken und Handeln. Egal mit 

welchen Fahrzeugproblemen die Kunden in die 

Clever Autogarage kommen, Richards Szabados ist 

immer um eine perfekte Lösung für das Fahrzeug 

und den Kunden bemüht. «Ich gehe mit den Kun-

denautos um, als wären es meine eigenen und be-

rate die Besitzer gerne persönlich.» Und: Die Feed

backs sind seit der Eröffnung entsprechend positiv 

ausgefallen. «Sie sind immer ein Aufsteller und zei-

gen uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind», sagt 

Richard Szabados Frau und Mitgründerin Henriette 

Schiffer. Mit ihrer ebenfalls langjährigen Erfah-

rung im Bereich Kundenbetreuung, Marketing und 

Geschäftsführung laufen bei ihr die Fäden in der 

Administration zusammen. Die Clever Autogarage 

GmbH beweist mit ihren massgeschneiderten An-

geboten, welche vom Autoservice, über Schaden-

management und MFK-Bereitstellung bis hin zum 

Ersetzen von Autoscheiben reichen, Vielseitigkeit 

und Flexibilität. Kurz: Hier ist das Auto in besten 

Händen. Zum Beispiel auch für einen Wintercheck, 

der zusammen mit Räderwechsel bis am 23. De-

zember zu einem Vorzugspreis angeboten wird.

Familienbetrieb: Richard Szabados und Henriette Schiffer mit ihren Kindern in der Autowerkstatt an der Reinacher Sandgasse.
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Feierliche Checkübergabe in der Brocki Reinach

Das Brockenstube-Team des gemeinnützigen Frauenvereins Reinach-Leimbach konnte den bei-
den Vereinen Cartons du Coeur und der Igelhilfe Mittelland einen Check über je 1400 Franken 
überreichen. Diese beachtliche Summe stammt aus dem Erlös des Brockifests und der Bücher-
börse.
(dah) – Dass das Brockifest und die Bücherbörse 

ein voller Erfolg waren, zeigt sich an der gross-

zügigen Spende des gemeinnützigen Frauenver-

eins Reinach-Leimbach. Je 1400 Franken konnten 

an die beiden Vereine Cartons du Coeur und der 

Igelhilfe Mittelland überreicht werden. Die beiden 

vertretenden Personen Jakob Haller von Cartons 

du Coeur und Stefanie Tremmel von der Igelhilfe 

Mittelland nahmen die beiden Checks im Namen 

des Vereins dankend entgegen und stellten ihre 

beiden Vereine kurz vor.

Cartons du Coeur
Die gemeinnützige Organisation hilft ohne Büro-

kratie und Formulare – schnell und direkt – und 

unterstützt mit Lieferungen von Grundnahrungs-

mitteln Familien und Einzelpersonen, die sich in 

einer Notlage befinden. Hilfesuchende können 

sich an den Telefondienst wenden, welcher aus 

zwei Teams mit je drei ehrenamtlichen Mitarbei-

tenden besteht. Im Hauptlager für haltbare Le-

bensmittel in Gränichen werden die Lebensmittel 

aus Sammlungen und zusätzlich eingekauften 

Artikeln für die Lieferungen an die Aussenlager 

kommissioniert. Von dort werden sie dann von 

den Lieferanten abgeholt und zu den bedürftigen 

Personen und Familien gebracht. Immer wieder 

finden auch Sammlungen statt, wie zum Beispiel 

am 4. November in der Migros Menziken.

Igelhilfe Mittelland
In der Igelstation befinden sich aktuell über 50 Igel 

und es kommen stetig neue dazu. Einige Igelbabys 

leider auch zu spät. Daher ist es extrem wichtig, 

dass sofort reagiert wird, wenn ein Babyigel am 

Tag alleine und ohne Mutter gesichtet wird. Wenn 

die Babys unter 200 Gramm wiegen, müssen sie 

so schnell wie möglich in die Igelstation gebracht 

werden. Aber nicht nur die Igel brauchen Hilfe, 

auch die Igelstation Dürrenäsch sucht igelbegeis-

terte Menschen. Bei verschiedenen Tätigkeiten wie 

Igelställe reinigen, häusliche Intensivbetreuung 

der Babys, Wäsche waschen/zusammenlegen, füt-

tern am Abend oder medizinische Betreuung der 

Igel kann geholfen werden.

Jakob Haller von Cartons du Coeur und Stefanie Tremmel von der Igelhilfe Mittelland freuen sich über die grosszügige Spende.
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Hausräumung
Entrümpelung
Sperrgutabholung

Jetzt anrufen

und Termin

vereinbaren!

Wir übernehmen die schwere Arbeit! Tel 056 460 05 55

vmeag.ch
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Neueröffnung Marivil Massagen

Am Tulpenweg 11 in Reinach öffnete sich am Samstag, 7. Oktober die Tür des neu eröffneten 
Praxisraums der dipl. therapeutischen Masseurin Maria Villarreal. Feierlich wurde zusammen 
mit der Familie, Bekannten und den interessierten Besuchern auf dieses Ereignis angestossen.

(dah) – Endlich war es so weit – Marivil Massa-

gen öffnete feierlich ihre Türen, um Besuchern den 

neu eingerichteten Praxisraum vorzustellen. Die 

Eröffnung fand von 13 bis 16 Uhr statt und lockte 

neugierige Gäste an, die gespannt darauf waren, 

den frisch umgestalteten Raum zu erkunden. Der 

Praxisraum wurde grösstenteils von Maria Villareal 

und ihrem Partner Nino Bottino selbst umgebaut. 

Die Hingabe und Sorgfalt, die in die Gestaltung ge-

steckt wurden, sind unübersehbar. Der Hobbyraum 

wurde in eine professionelle Praxis umgewandelt, 

die alle erforderlichen Annehmlichkeiten bietet: 

Ein modernes Badezimmer sowie ein separater 

Behandlungsraum, der mittels eines Vorhangs 

diskret abgetrennt werden kann. Maria Villarreal, 

eine erfahrene und diplomierte therapeutische 

Masseurin, strahlte vor Freude über die gelungene 

Eröffnung. Sie besitzt bereits einen Praxisraum in 

Breitenbach SO, den sie auch weiterhin betreiben 

wird. Die Entscheidung zur Eröffnung eines zweiten 

Standorts in Reinach war nicht nur dem näheren 

Arbeitsweg zu verdanken, sondern es zeigt auch 

ihr Engagement für die Bedürfnisse ihrer Kunden 

und ihr Bestreben, noch mehr Menschen mit ihren 

erstklassigen Massagen zu erreichen. Maria Villar-

real bietet eine breite Palette von therapeutischen 

Behandlungen an, die auf die individuellen Be-

dürfnisse ihrer Kunden zugeschnitten sind. Wäh-

rend ihrer stündigen Sitzungen können Kunden 

aus verschiedenen Massagearten wählen, darunter 

klassische Massagen, Fussreflexzonenmassagen, 

Manuelle Lymphdrainage, Schröpfen, Sportmas-

sagen, Taping und postoperative Behandlungen. 

Diese Vielfalt ermöglicht es ihr, gezielt auf die 

Bedürfnisse und Anliegen ihrer Kunden einzuge-

hen und massgeschneiderte Lösungen anzubieten. 

Aufgrund der absolvierten Ausbildungen sind ihre 

Behandlungen krankenkassenanerkannt. Mit ihrer 

Fachkompetenz und ihrem Engagement für das 

Wohlbefinden ihrer Kunden wird Marivil Massagen 

zweifellos zu einer Anlaufstelle für entspannende 

und therapeutische Massagen in der Region.

Maria Villarreal und ihr Partner stossen auf die Eröffnung an. Der einstige Hobbyraum erstrahlt nun als schöner Praxisraum.



Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro, ZNL der Elektro-Bau AG Rothrist
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

Mit Alpsteg Fenster AG
haben Sie den Durchblick !

062 888 80 50 www.alpsteg.chinfo@alpsteg.ch

Schwarzenberg 307
5728 Gontenschwil

Telefon 062 726 08 00
www.wasserwaerme.ch

Ihr zuverlässiger Partner für
Sanitär, Heizung, Lüftung
Neubau, Umbau
Heizungssanierungen

Service
Boilerentkalkungen
Enthärtungsanlagen
Badsanierungen

Wasser & Wärme GmbH
Sanitär

Heizungen
5728 Gontenschwil  |  062 726 08 00  |  wasserwaerme.ch
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Startschuss der Hypi-Hockeyschule

Am Samstag, 21. Oktober um 9 Uhr startete die Hypi-Hockeyschule in der Eishalle in Reinach in 
die neue Saison. Mädchen und Knaben im Alter von vier bis zehn Jahren konnten beim Eishockey 
hineinschnuppern. Spielend lernen sie sich auf dem Eis zu bewegen und erhalten von erfahrenen 
Trainern und Spielern hilfreiche Tipps.

(dah) – Rund 30 Mädchen und Knaben starteten 

am Samstag, 21. Oktober, Punkt 9 Uhr in der Eis-

halle in Reinach in die neue Saison. Bereits Mitte 

September fand ein Schnuppertraining statt, bei 

dem die interessierten Kids erstmals Hockeyluft 

schnuppern konnten. Auch das Einkleiden fand 

bereits im Vorfeld statt, denn die Sicherheit des 

Nachwuchses steht an oberster Stelle. Die Hy-

pi-Hockeyschule richtet sich an Kinder zwischen 

vier und zehn Jahren, welche spielerisch ans Ho-

ckeyspielen herangeführt werden. Dank der Hilfs-

mittel (kleine Tore oder Pylonen) konnten sich die 

Nachwuchshockeyspieler bereits auf der Eisfläche 

bewegen. Da noch kein Meister vom Himmel ge-

fallen ist, gehörten auch Stürze mit dazu. Dank der 

perfekten Ausrüstung bleiben grössere Verletzun-

gen aus, einzig kleinere blaue Flecken dürften da 

und dort entstanden sein. Mit den beiden Funk-

tionären der Hypi-Hockeyschule, Hanspeter Stähli 

auf dem Eis und Daniela Ryf neben dem Eis, star-

tete die Hockeyschule perfekt durchorganisiert in 

die neue Saison. Auf dem Eis standen zudem noch 

weitere erfahrene Trainer sowie Spieler im Einsatz, 

um die kleinen Hockeyspieler zu unterstützen. Ob-

wohl der Startschuss nun vorüber ist, bleiben die 

Türen für Interessierte nach wie vor offen: Der SC 

Reinach und insbesondere die Hypi-Hockeyschule 

freuen sich jederzeit über neuen Nachwuchs. Die 

Schule bietet so den perfekten Einstieg ins Eisho-

ckeyspiel und anschliessend die Möglichkeit, im 

U9-Team eine Karriere zu starten.

Erste Bekanntschaften mit dem Eis in der Hypi-Hockeyschule. Hilfsmittel wie Tore oder Pylonen helfen beim Schlittschuhlaufen.



Au Louvre – mein Lieblingsplatz: Ein Kaufhaus für 
Mode und schöne Dinge im Herzen von Reinach

Von skandinavischer Mode, Schmuck, Möbeln und vielen weiteren schönen Dingen kann man sich 
beim «Lieblingsplatz» im Au Louvre an der Hauptstrasse 32 in Reinach inspirieren lassen. Anna 
Hilpert und ihr Team bieten dabei eine Beratung «wie von der besten Freundin» und bieten nur 
Dinge an, die sie von Herzen empfehlen können und selber auch haben möchten. Ein Einkaufs- 
erlebnis ist garantiert und das Preis-/Leistungsverhältnis stimmt.

(pte) – Seit 11 Jahren führt Anna Hilpert das La-

dengeschäft «Sternenschmuck» mit ähnlicher 

Ausrichtung in Gränichen. Vor zwei Jahren ist sie 

nach Burg gezogen und war fasziniert von der 

Ausstrahlung des «Au Louvre» in Reinach. «Gene-

rationen von Frauen und Männern haben im 250 

Jahre alten Gebäude eingekauft und ich hatte das 

Konzept nach dem Freiwerden der Lokalität sofort 

im Kopf», spricht Anna Hilpert über den Start im 

März. Vieles ist in den Schaufenstern zu sehen, 

anderes in Nischen im Ladeninnern. Durch die 

Sitzgelegenheiten und die Dekorationen entsteht 

nie der Eindruck, sich in einem klassischen Laden-

lokal zu befinden. Ihre Freude an schönen Din-

gen teilt Anna Hilpert mit dem gesamten Team. 

Katharina Maurer, Nicole Müller und Nadja Gloor 

unterstützen sie und beraten, «wie wenn die beste 

Freundin dabei wäre». Anfassen, die Haptik spüren, 

die Farben sehen und die Atmosphäre im Louv- 

re geniessen gehören zum Einkaufserlebnis. Das 

Sortiment umfasst Mode in fast allen Grössen von 

vorwiegend skandinavischen Labels, eine Duft- 

serie aus Frankreich, ausgesuchte Möbelstücke 

und Schmuck, den Anna Hilpert teilweise selbst 

herstellt. Die liebevoll präsentierten Artikel eig-

nen sich, um jemandem eine Freude zu machen … 

oder um sich selbst zu beschenken. Grossen Wert 

wird im «Au Louvre – Mein Lieblingsplatz» auf den 

Nachhaltigkeitsgedanken und das Tierwohl gelegt. 

«Die Naturmaterialien bereiten lange Freude», ist 

Anna Hilpert überzeugt. «Wer nichts findet, für 

den haben wir Schokolade», lädt die Inhaberin 

augenzwinkernd zum Hineinschauen und Erleben 

der saisonal angepassten Vielfalt des Louvre ein.
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Heinz Marty
Versicherungsberater Privatkunden & KMU
Versicherungsvermittler VBV
Telefon 062 765 81 88
heinz.marty@axa.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen 
Ihr lokaler AXA Berater 
in der Gemeinde Reinach

AXA 
Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2
5737 Menziken
AXA.ch/menziken

Persönliche Arbeit – 
Ihr Schreiner machts

Holzbodenbeläge
Innenausbau
Fenster und Türen

MAX DÖBELI AG
B A U S C H R E I N E R E I
5737 MENZIKEN

T 062 771 19 28 | F 062 771 05 24
post@doebeliag.ch



Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
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durch erfahrene Nachhilfelehrer 
in allen Fächern.

Für alle Jahrgangsstufen.
Telefon 061 261 70 20

www.abacus-nachhilfe.ch
Telefon 062 772 12 90

Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Timmermahn
Weihnachtsprogramm
Sonntag, 10. Dezember | 11.00 Uhrr  

Simon Enzler
brenzlig
Donnerstag, 23. November | 20.00 Uhr  

Theater Rigiblick
Tribute to Simon & Garfunkel
Mittwoch, 1. November | 20.00 Uhr 

Musikalische Comedy-Krimi Show
DINNER FOR ONE
Donnerstag, 9. November | 20.00 Uhr 

Pasta del Amore
YIN & FOREVER YOUNG
Freitag, 17. November | 20.00 Uhr 

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Stiftung Lebenshilfe

 Weihnachtsausstellung
im Saalbau, Reinach AG

 
1. Dezember 2023 | 18 – 22 Uhr
2. Dezember 2023 | 10 – 17 Uhr  
3. Dezember 2023 | 10 - 16 Uhr

stiftung-lebenshilfe.ch

CSS Reinach: Ihre persönlichen Gesundheitscoaches
Die Kosten im Gesundheitswesen steigen stetig. Das Team der CSS-Agentur Reinach setzt sich 
mit seinem Fachwissen für die Kundinnen, Kunden und Familien ein und findet die optimalen 
Versicherungslösungen. Mit der richtigen Franchise können die Kosten der Grundversicherung 
beeinflusst werden und bei den Zusatzversicherungen bietet die CSS attraktive Möglichkeiten. 
Mit einem aktiven Lebensstil lassen sich bis zu 50 Franken pro Monat zurückgewinnen.

(pte) – Es lohnt sich, mit den Fachspezialistinnen 

und -spezialisten der CSS-Agentur Reinach das 

persönliche Gespräch zu suchen. Die umfassende 

Versicherungswelt der CSS ist Teil des Alltags des 

kleinen Teams, das die flexiblen Angebote bedürf-

nisgerecht zusammenstellt. «Bei der Grundversi-

cherung sind Sparmöglichkeiten eigentlich nur bei 

der Wahl der richtigen Franchise möglich», erklärt 

Agenturleiterin Suzana Djedovic. Dabei braucht 

es den Blick auf die Gesundheitskosten der ver-

gangenen fünf Jahre, um festzustellen, ob eine 

niedrige oder eine hohe Franchise Sinn macht. Die 

Zusatzversicherungen bieten Möglichkeiten, um 

die eigenen Bedürfnisse abzudecken. Bei einem 

Rahmenvertrag des Arbeitgebers mit der CSS kön-

nen beispielsweise bis zehn Prozent gespart wer-

den. Als familienfreundliche Krankenkasse gibt es 

bei mehreren Kindern bis zu 100 Prozent Rabatt 

auf die Zusatzversicherungen, wenn ein Elternteil 

bei der CSS grundversichert ist. Mit einem aktiven 

Lebensstil können die Versicherten nochmals pro-

fitieren, denn mit der active365-App sind Rücker-

stattungen bis zu 50 Franken im Monat möglich. 

Selbst ein Spaziergang mit dem Hund oder eine 

Velofahrt zählen dazu. Den Beitrag an das Fitnes-

sabo gibt es bei der CSS nach wie vor. So wird ein 

begwegungsreicher, gesunder Lebensstil im Jahr 

mit bis zu 1400 Franken von der CSS gefördert. 

Übrigens: Wer bereits seine Krankenversicherung 

bei der CSS hat, erhält zehn Prozent Kundenra-

batt bei den Privathaftpflicht-, Hausrat- und 

Rechtsschutzversicherungen. Das Reinacher Team 

ist während den Geschäftsöffnungszeiten an der 

Neudorfstrasse 4 gerne für persönliche Beratun-

gen da – an den Samstagen vom 11. und 18. No-

vember 2023 zusätzlich jeweils von 9 bis 16 Uhr.

Das langjährige CSS-Team aus Reinach, von links: Kristjana Markaj, Nüket Görgül, Agenturleiterin Suzana Djedovic und Darko Grozdanic.
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Erika Maurer führt das Erzähltal in die Zukunft
Nach der diesjährigen Ausgabe war das weitere Bestehen des Erzähltals mehr als unklar. Dies 
trotz eines Besucherrekordes und toller Veranstaltungen in der Region. Mit Erika Maurer konnte 
nun eine Präsidentin gefunden werden, die das Zepter übernommen hat und gemeinsam mit 
aargauSüd-impuls-Präsidentin Karin Faes und aargauSüd-impuls-Geschäftsführerin Helen 
Dietsche das Kernteam bildet. «Ohne die Botschafter und die Sponsoren funktioniert das Erzähl- 
tal nicht», ist sich Erika Maurer bewusst, blickt aber optimistisch auf das Erzähltal 2024.

(pte) – Dankbar und glücklich, das Erzähltal erhal-

ten zu können, führt das neue Kernteam den Anlass 

in die Zukunft. «Für das kommende Jahr werden wir 

den gewohnten Rahmen beibehalten. Das System 

mit den Botschaftern in den Gemeinden bleibt be-

stehen, die Kontinuität soll gewahrt werden und 

es braucht Stabilität in der Organisation», möch-

te Erika Maurer an der Vergangenheit anknüpfen. 

Die Gontenschwiler Gemeinderätin ist durch ihr 

Ressort mit kulturellen Veranstaltungen vertraut 

und motiviert, sich längerfristig für das Erzähltal 

einzusetzen. Ein Vierteljahrhundert ist Erika Mau-

rer im Wannental wohnhaft und durch ihre Vor-

pension findet sie die notwendige Zeit. «Ich weiss 

noch nicht im Detail, was auf mich zukommt, aber 

es wäre schade, so einen etablierten und erfolgrei-

chen Anlass aufzugeben», findet Erika Maurer. Ka-

rin Faes und Helen Dietsche stehen ihr tatkräftig 

zur Seite. «Die Kultur gehört eigentlich nicht zu den 

Aufgaben eines Regionalplanungsverbandes», stellt 

Helen Dietsche fest, «gerne unterstützen wir Erika 

Maurer jedoch mit unserem Netzwerk.» Finanziert 

wird das Erzähltal auch künftig ausschliesslich 

durch Sponsorenbeiträge. Einige Geldgeber haben 

ihre Unterstützung bereits zugesichert. Ebenso 

wichtig sind die Botschafter. «Sie führen die Ge-

schichten aus den Gemeinden zusammen und 

übernehmen viel Organisationsarbeit. Darum sind 

die Anlässe inhaltlich so gut», ist Karin Faes über-

zeugt. Eine mehrseitige Liste mit Aufgaben hat 

Erika Maurer bereits entgegengenommen – aber 

schon die ersten Haken setzen können. Man darf 

also gespannt sein, welche Geschichten die Orga-

nisierenden künftig im Programm haben werden.

GEMEINDE

39

Weihnachtsmarkt 
im Huus 74 

 
Donnerstag 30. Nov. und 

Freitag 1. Dez. 2023 
17.00 – 21.00 Uhr 

 
Schmuck, Floristik, 

 Schokoladenkreationen, 
Holzarbeiten, Geschenkartikel,  

Älplermagronen, Suppe, Kuchen 
und vieles mehr 

 
Hauptstrasse  74 
5737 Menziken 
062  530 44 47 
 
 
 
 
 

Praxis Heil ImPuls

Simone N. Grohrock
www.heil-im-puls.ch

Körper- und Atemtherapie
Tibetische Pulsbehandlung

Praxis Heil ImPuls

Simone N. Grohrock
www.heil-im-puls.ch

Körper- und Atemtherapie
Tibetische Pulsbehandlung

Praxis Heil ImPuls

Simone N. Grohrock
www.heil-im-puls.ch

Körper- und Atemtherapie
Tibetische Pulsbehandlung

Traumabehandlung (SE)
Körper- und Atemtherapie

Tibetan Pulsing 
Klangbehandlung

Simone N. Grohrock
Hombergstrasse 27, Beinwil am See

079 387 04 86
www.heil-im-puls.ch

Agentur Reinach AG
Neudorfstrasse 4, 5734 Reinach AG
058 277 36 86, info.reinach-ag@css.ch

Darko Grozdanic 
Kundenberater 
058 277 37 89 
darko.grozdanic@css.ch

Nüket Görgül 
Kundenberaterin 
058 277 37 88 
nueket.goerguel@css.ch

Wählen Sie die Krankenversicherung, die Sie beim  
Gesundbleiben, Gesundwerden und beim Leben mit Krankheit  
unterstützt. Wir beraten Sie gern.

Hallo Wynental.
Bis zum

30. November 

zur CSS  

wechseln.



Die Männerriege feierte ihr 75-Jahr-Jubiläum 

(Eing.) – Bei strahlendem Spätsommerwetter 

führte die Männerriege eine «Reinacher Dorfolym-

piade» für alle mit fünf verschiedenen sportlichen 

Disziplinen wie Unihockey, Torwandschiessen, 

Ballon-mit-Becher-Transport, Zielwurf mit Ten-

nisball, Korbball und zum Schluss Kegeln wie anno 

dazumal mit reger Beteiligung durch. Jedem Teil-

nehmer winkte eine kleine, süsse Überraschung. 

Das grosse Jubiläumsfest im Reformierten Kirch-

gemeindehaus am Abend stand ganz im Zeichen 

der Aktiven und der Freunde der Männerriege mit 

ihren Partnerinnen sowie der geladenen Gäste. Sie 

wurden beim Eingang in der freien Natur durch 

unseren Aktivturnkameraden Alfred Züsli mit sei-

nem originellen Drehorgelkonzert begrüsst. Dazu 

servierte uns unser Freund der Männerriege und 

Hobbykoch Walter Jost ein selbst zubereitetes, 

hervorragendes Apéro-Buffet. Danach ging es auf 

Schlag und Schlag weiter. Mit einem herzlichen 

Willkommensgruss an alle 63 geladenen Gäste er-

öffnete Präsident Kurt Merz das 75-jährige Jubi-

läumsfest unter dem Motto «jetzt wämmer zäme 

fiire» offiziell. Das feine Nachtessen im Saal wurde 

vom Partyservice Tobias Eigensatz zubereitet. Vor 

dem Dessert bot die Gruppe Krause Glucken aus 

Rickenbach eine tolle Show mit bester Unterhal-

tung. Ein schöner Tag mit unvergesslicher Stim-

mung und allseits fröhlichen Gesichtern ging im 

Schnellzugstempo zu Ende. Das Jubiläumsfest der 

Männerriege SVR Reinach wird allen in bester Er-

innerung bleiben.

Freunde und Aktive der Männerriege mit Partnerinnen genossen einen unterhaltsamen Abend mit feinem Essen und Unterhaltung.
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Montag 20. November Eröffnungsapéro

  17 – 20 Uhr

Dienstag 21. November 8 – 18 Uhr

Mittwoch 22. November 8 – 18 Uhr

Donnerstag 23. November 8 – 18 Uhr

Freitag 24. November 8 – 19 Uhr

Samstag 25. November 8 – 17 Uhr

Sonntag 26. November 10 – 16 Uhr

Seetalstrasse 103  |  5703 Seon  |  www.gaertnerei-vogel.ch

Tel. 062 771 39 63 | 6221 Rickenbach LU

Kunde:
Lüscher Sanitär GmbH

Wühristrasse 9
5712 Beinwil am See

22.09.2022 GzD / AB Datum / Unterschrift__________________

Visitenkarten
? Stück Visitenkarten
Grösse: 85 x 55 mm

Digitaldruck:

Leuchtwerbung | Beschriftung | Digitaldruck

CMYK Digitaldruck auf
Papier 300g/m²

Sanitäre Installationen und Reparaturen

Tel: 079 760 40 40
E-Mail: luescher@berbu.ch

5712 Beinwil am See

Tel. 062 771 39 63 | 6221 Rickenbach LU

Kunde:
Lüscher Sanitär GmbH

Wühristrasse 9
5712 Beinwil am See

22.09.2022 GzD / AB Datum / Unterschrift__________________

Visitenkarten
? Stück Visitenkarten
Grösse: 85 x 55 mm

Digitaldruck:

Leuchtwerbung | Beschriftung | Digitaldruck

CMYK Digitaldruck auf
Papier 300g/m²

Sanitäre Installationen und Reparaturen

Tel: 079 760 40 40
E-Mail: luescher@berbu.ch

5712 Beinwil am See

Tel. 062 771 39 63 | 6221 Rickenbach LU

Kunde:
Lüscher Sanitär GmbH

Wühristrasse 9
5712 Beinwil am See

22.09.2022 GzD / AB Datum / Unterschrift__________________

Visitenkarten
? Stück Visitenkarten
Grösse: 85 x 55 mm

Digitaldruck:

Leuchtwerbung | Beschriftung | Digitaldruck

CMYK Digitaldruck auf
Papier 300g/m²

Sanitäre Installationen und Reparaturen

Tel: 079 760 40 40
E-Mail: luescher@berbu.ch

5712 Beinwil am See

Tel. 062 771 39 63 | 6221 Rickenbach LU

Kunde:
Lüscher Sanitär GmbH

Wühristrasse 9
5712 Beinwil am See

22.09.2022 GzD / AB Datum / Unterschrift__________________

Visitenkarten
? Stück Visitenkarten
Grösse: 85 x 55 mm

Digitaldruck:

Leuchtwerbung | Beschriftung | Digitaldruck

CMYK Digitaldruck auf
Papier 300g/m²

Sanitäre Installationen und Reparaturen

Tel: 079 760 40 40
E-Mail: luescher@berbu.ch

5712 Beinwil am See

ab 

Fr. 199.–/Monat
Bis zu 80 % rein elektrisches Fahren in der Stadt 

NEUER

RENAULT CLIO
E-TECH FULL HYBRID
145 PS



Ich bin gerne für Sie da:

Coaching für Privatpersonen und Business
Energetisch mediale Behandlungen in der Praxis 
Energetische Fernbehandlungen und Hausreinigungen

 Praxis Erich Huber
 Hauptstrasse 223, 5732 Zetzwil
 079 612 53 02
 www.praxiserihub.ch, info@praxiserihub.ch

- Wellness für Körper, Geist und Seele
- Für mehr Wohlbefinden und für Ihre Lebensqualität

Petra und Franz Scheuber 
Telefon 041 930 30 21 
www.flaecke-chaesi.ch

(OpenAir-)Fondue hat 
das ganze Jahr Saison.
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Musikgesellschaften Menziken & Reinach 
Direktion: Marco Frick 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Free Drummers 
Leitung: Dieter Furrer 

 
Jugendblasorchester 
Leitung: Ruedi Lehnherr 

 
 
 
 

Samstag, 25. Nov. 2023 
Saalbau Reinach 
Türöffnung und Essen: ab 18:30 Uhr 
Konzertbeginn: 20:00 Uhr 

Musikgesellschaften Menziken & Reinach

Samstag, 25. Nov. 2023 Saalbau Reinach
Türöffnung und Essen: ab 18.30 Uhr 
Konzertbeginn: 20.00 Uhr

Direktion: Marco Frick

Jugendblasorchester
Leitung: Ruedi Lehnherr
Jugendblasorchester
Leitung: Ruedi Lehnherr Made

 in 
Sw
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nd
Free Drummers
Leitung: Dieter Furrer
Free Drummers
Leitung: Dieter Furrer

Eintritt 
frei

Kollekte

Inseratesponsor

Gutbesuchter Vortrag über das neue Datenschutzgesetz

Ein Buch mit sieben Siegeln ist das neue Datenschutzgesetz (seit 1. September 2023 in Kraft)
natürlich nicht. Welche wesentlichen Punkte es als KMU besonders zu beachten gilt und welcher 
Handlungsbedarf das neue Gesetz mit sich bringt, erfuhren die etwas mehr als 60 Teilnehmenden 
der Gewerbevereine aus dem Bezirk Kulm im Alterszentrum Mittleres Wynental in Oberkulm. 

(tmo.) – «Was für ein schönes Bild an diesem frühen 

Morgen mit so vielen Teilnehmenden.» Mit diesen 

Grussworten startete Urs Widmer, Geschäftsleiter 

Aargauischer Gewerbeverband AGV, den Info-An-

lass, welcher sich vollumfänglich dem neuen Da-

tenschutzgesetz widmete. Dieses wurde unter an-

derem an die heutige moderne Technik angepasst  

und an das Datenschutzniveau der EU angeglichen. 

Zudem soll ein besserer Schutz der persönlichen 

Daten gewährleistet sein. Nicht, dass die Mitglieder 

der Gewerbevereine aus dem Bezirk Kulm in dieser 

Sache etwa Bahnhof verstehen würden. Unklar-

heiten gab es vor diesem Info-Anlass aber noch da 

und dort in den verschiedensten Bereichen. Diese 

zu klären, aus dem Weg zu räumen und die Teil-

nehmenden mit der neuen Gesetzgebung sattelfest 

zu machen war an diesem Morgen die Aufgabe von 

Referent Dr. Hans R. Schibli, Vizepräsident und Kon-

sulent des AGV. Mit seiner Präsentation und seinen 

Ausführungen ging er Punkt für Punkt auf die An-

wendungsbereiche und die Grundsätze die Grund-

regeln für Firmen und für Mitarbeitende ein. Auch 

das Kapitel Strafandrohung mit einer Busse bis zu 

250 000 Franken war Teil seines Referats. Wobei er 

bei diesem Punkt gleich zu Beginn Wind aus den 

Segeln nahm. «Man soll den Datenschutz ernst 

nehmen, deswegen aber nicht hyperventilieren», 

wie er anfügte. Bestraft werde nur vorsätzliches, 

nicht aber fahrlässiges Handeln. Welche Personen-

daten bearbeitet werden dürfen und wie der kor-

rekte Umgang mit diesen Daten ist, waren ebenfalls 

Inhalt es Referats. Zur Veranschaulichung und als 

Starthilfe in das neue Datenschutzgesetz-Zeitalter 

lieferte Referent Dr. Hans R. Schibli begleitend zu 

seiner Powerpoint-Präsentation auch gleich Mus-

tervorlagen für Bearbeitungstätigkeiten, neue Ver-

tragsklauseln für Arbeitsverträge, Allgemeine Ge-

schäftsbedingungen AGB u. v. a. m. Zudem wurden 

Fragen während des Referats und anschliessend bei 

Kafi und Gipfeli kompetent beantwortet.

Informationen aus erster Hand: Dr. Hans R. Schibli zog die Teilnehmenden mit seinem Datenschutzgesetz-Referat in seinen Bann.
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Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

Das Auge 
 kocht 
 mit.
FURRER KÜCHEN AG
Rüedikerstrasse 5
6288 Schongau 

T 041 919 70 10
info@furrer-kuechen.ch
www.furrer-kuechen.ch

Wir suchen: Berater:in im  Küchenverkauf

B & Z Pneuservice und Zubehör
Auto und Motorrad

Wir sind bereit für den Winter – und Sie?

Peter Berchtold  Industriestrasse 9 / Widenmatt
 5712 Beinwil am See
 Tel. 062 772 35 00 / Fax 062 772 35 01
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Jubiläums-Konzert der ChanSoNetten

100 Jahre Chor! Das können nicht viele Chöre feiern. Die ChanSoNetten dürfen. Sie spannen ei-
nen musikalischen Bogen über diese lange Zeit und beleuchten die Sorgen, Kämpfe und Freuden 
der Frauen im Konzert «Brot und Rosen».

(Eing.) – Gegründet 1923 als «Frauen- und Töch-

ternchor Burg», später «Frauenchor Burg» und ab 

2007 «ChanSoNetten», bereichern die Sängerinnen 

aus der kleinen Gemeinde Burg im oberen Wynen-

tal seit 100 Jahren die regionale Kultur. Das ist An-

lass für ein besonderes Konzert! Besonders auch, 

weil es das erste Konzert nach langer Corona-Pau-

se ist. Besonders auch, weil es das erste Konzert 

mit der neuen Dirigentin Sabine Geiger ist, welche 

Anfang 2022 die Leitung der ChanSoNetten über-

nommen hat.

«Brot und Rosen»: So lautet der Titel des diesjäh-

rigen Jubiläums-Konzertes. Die ChanSoNetten 

spannen einen musikalischen Bogen über diese 

lange Zeit. Alle Lieder handeln von Frauen und 

sind aus ihrer Perspektive erzählt. Frauen lieben: 

Liebe ist oft nicht einfach – und war es vor hun-

dert Jahren erst recht nicht! Rosen: Die Rose gilt 

als das Symbol der Liebe, aber auch der Frau. Frau-

en kämpfen: In den vergangenen 100 Jahren ha-

ben Frauen immer wieder gekämpft – für bessere 

Arbeitsbedingungen und auf politischer Ebene für 

das Stimm- und Wahlrecht. Frauen lachen: Auch 

über sich selbst. Bei allen Liedern ist die Freude der 

Frauen am Singen sichtbar, aber auch das Ergeb-

nis der Arbeit an Präzision und Harmonie. A Cap-

pella und auswendig: Dieser Anspruch wird auch 

beim diesjährigen Konzert konsequent umgesetzt.

Ergänzt werden die Lieder nach bewährter Tra-

dition der ChanSoNetten mit Erzählungen. Dies-

mal mit Erinnerungen aus der bewegten Chor-

geschichte, erzählt von Mareili Hauser, mit über 

60 Sängerinnenjahren eines der langjährigsten 

Mitglieder überhaupt. Auch Bilder aus alten Zei-

ten haben Mareili Hauser und andere langjährige 

Mitglieder ausgegraben.

Konzerte am 11. November 2023, 17 Uhr in der ref. 

Kirche Reinach und 12. November 2023, 17 Uhr 

in der Aula in Oberkulm. Kollekte, anschliessend 

Jubiläums-Apéro.
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Erster Einsatz in der Zollestergrube

Der Natur- und Vogelschutzverein Reinach NVR leistete den ersten Pflegeeinsatz in der Zollester-
grube, die sich linkerhand auf der Zufahrt zur Reinacher Waldhütte befindet. 

(Eing.) – Die Zollestergrube ist ein Amphibien-

laichgebiet von nationaler Bedeutung, sie ist in 

einem eidgenössischen Verzeichnis eingetra-

gen. Der Grund liegt in den seltenen Amphibien, 

die hier noch vorkommen. Zum einen ist das die 

Geburtshelferkröte, im Volksmund Glögglifrosch 

genannt, zum anderen die Gelbbauchunke. Beide 

Arten stehen auf der Roten Liste mit dem Status 

«stark gefährdet». Umso wichtiger ist es, die noch 

vorhandenen Vorkommen zu schützen. Deshalb 

wurde die Grube letztes Jahr vom Forstbetrieb 

aargauSüd aufgewertet. Es entstanden neue Tei-

che und Kleinstrukturen, es fällt nun auch mehr 

Licht in die Grube, was die beiden Amphibienarten 

schätzen. Damit ist es aber nicht getan. Da es kei-

ne natürliche Dynamik mehr gibt, müssen solche 

Gebiete gepflegt werden. Dies tat der Forstbetrieb 

aargauSüd, indem er das Gras und die Sträucher 

zurückschnitt sowie in den älteren Teichen das 

Grünzeug ebenfalls mähte, damit sie nicht ver-

landen. 

Am Samstag war dann der NVR am Zug, zwölf 

hochmotivierte Helfende fanden sich ein. Nach 

einer kurzen Einleitung durch den Präsidenten 

machten sie sich ans Werk. Es stellte sich schnell 

heraus, dass das vom Forstbetrieb zur Verfügung 

gestellte Werkzeug nicht reichte, sodass noch 

schnell zusätzliche Rechen organisiert wurden. Ob 

in der Ruderalfläche, am Teich oder in den steilen 

Hängen: Überall wurde fleissig gearbeitet. Genervt 

war einzig der Grasfrosch, der in seiner Ruhe ge-

stört wurde. Aber die Arbeit war auch für ihn und 

er hatte schon bald wieder seine Ruhe. Die Pause 

zur Halbzeit war fällig, in der sich die Leute vom 

NVR bei Kaffee und Kuchen stärkten. Mit frischen 

Kräften ging es dann wieder ans Werk. Nachdem 

alles Schnittgut entfernt war, wurden noch Brom-

beeren in den Hängen und Baumsämlinge in der 

Ruderalfläche ausgerissen, um eine schleichende 

Verbuschung zu verhindern. Kurz vor Mittag war 

die Arbeit vollbracht, nun folgte der gemütliche 

Teil. Bei Wurst und Brot tauschte man sich un-

tereinander aus. Ein herzliches Dankeschön geht 

an alle Helfenden, die Natur dankt den Einsatz 

ebenfalls.

Im Gebiet der Zollestergrube wird es weitere Ver-

änderungen geben zugunsten der bedrohten Am-

phibien. Was das sein wird, werden Sie zu gege-

bener Zeit aus der Presse erfahren oder auf der 

Website des NV Reinach (www.birdlife-reinach.

ch).

vor Ort in deiner Nähe:
Meisterschwanden - Seengen - Suhr

Baden - Rheinfelden - Untersiggental

Tweens & Teens

Privatstunden

Erwachsene

Cambridge 
Zertifikate

English Easy Learning GmbH
Helen Doron English
Tel.: 056 666 99 90 

E-Mail: aargau@helendoron.ch

Kinder ab ca. 3 Jahren

Englisch in Kleingruppen für...

Ausverkauf Skihosen und -jacken
Wir nehmen diese Artikel aus dem Sortiment, Sie profitieren von attraktiven Preisen.

Philipp Gloor Tel. 079 711 21 59

Gartenstrasse 1 info@malermeister-gloor.ch
5737 Menziken www.malermeister-gloor.ch



Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen Coiffeurmobil viel 
Erfolg mit dem neuen Auftritt und be-
danken uns herzlich für den schönen 
Auftrag. 
www.coiffeurmobil.ch

P�egezentrum Sonnenberg  |  Neudorfstrasse 55  |  5734 Reinach  |  062 765 08 08  |  www.p�ege-sonnenberg.ch

Der Samichlaus kommt wieder, auch zu Ihnen.
Der St. Nikolaus besucht die angemeldeten Familien, gleich welcher Konfession:

Montag: 4. Dezember, 18.00 – 20.30 Uhr
Dienstag: 5. Dezember, 18.00 – 20.30 Uhr
Mittwoch: 6. Dezember, 18.00 – 20.30 Uhr

Anmeldeformulare können ab sofort im Schriftenstand der katholischen Kirchen
Menziken und Beinwil am See sowie beim katholischen Pfarramt St. Anna Menziken 
bezogen werden. Anmeldung auch online unter www.kath-menziken.ch

Anmeldeschluss: 23. November (eintreffend im kath. Pfarramt St. Anna Menziken)!

GEMEINDE
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Herbstzeit – Erkältungszeit

Mit dem Herbst kommt die Jahreszeit der Erkäl-

tungen. Mit selber gemachten Salben können Sie 

Linderung verschaffen. Wir befassen uns zudem 

mit den Bedrohungen im Internet. Wo lauert die 

Gefahr, was kann ich dagegen unternehmen. Das 

Thema Wasserkraft ist aktueller den je. Verschie-

dene Blickwinkel werden Ende November genauer 

betrachtet. 

Salben bei Erkältung (für Kurzentschlossene 
hat es noch wenige Plätze)
Montag, 6. November 2023, 19.30 – 22.00 Uhr.

Kochschule Neumatt Reinach, Kosten CHF 90.–. 

Anmeldung so schnell wie möglich.

Cyberbedrohungen
Donnerstag, 16. November 2023, 19.30 – 21.00 Uhr.

Aula Schule Breite Reinach, Kosten CHF 20.–. An-

meldung bis 10. November 2023.

Vom Durstlöscher zum Trendgetränk
(noch wenige Plätze verfügbar)
Freitag, 24. November 2023, 19.30 – ca. 22.00 Uhr. 

Braugarage Reinach, Kosten CHF 70.–. Anmeldung 

bis 5. November 2023.

Wasserkraft: Hoffnungsträger oder Feindbild?
Dienstag, 28. Novem-

ber 2023, 19.30 – 21.30 

Uhr. Aula Schule Breite 

Reinach, Kosten CHF 

20.–. Anmeldung bis 10. 

November 2023.

Aquarellmalen
für Anfänger und Fortgeschrittene

Ab Montag, 8. Januar 

2023, 6 Abende, 19.00 – 

21.30 Uhr. Menzoschul-

haus Menziken, Kosten 

CHF 395.–. Anmeldung 

bis 18. Dezember 2023.

Unter Bären – eine spannende Live-Reportage

Donnerstag, 18. Januar 2023, 19.00 Uhr. Aula Schu-

le Breite Reinach, Kosten CHF 25.–.

Bäume schneiden (Zusatzkurs)
Samstag, 20. Januar 2023, 10.00 – 17.00 Uhr. Tro-

lerhof Menziken, Kosten CHF 110.–.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch



www.märliwald-seengen.ch

Erleben Sie auch dieses Jahr den

einzigartigsten Märliwald der ganzen Schweiz!

Zwischen dem 25. November

und 27. Dezember erstrahlt der

Märliwald Seengen jeweils von

16.30 – 21.15 Uhr wieder

in seiner vollen Pracht!

Werden Sie Gönner oder Pate einer

Märlifi gur. Detaillierte Infos unter

www.märliwald-seengen.ch
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UNTERKULM

AARAU

Badmeister/-in
März – September
100 %

Werkstattmitarbeiter (m/w/d)
80 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Regionales Schwimmbad
Mittleres Wynental
Claudia Simmen
079 720 50 47
c.simmen@urlink.ch

www.heizmann.ch/de/jobs

UNTERKULM

DÜRRENÄSCH

Mitarbeiter/-in Haus- und Werkdienst
25 – 30 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Gemeinderat Dürrenäsch
gemeindekanzlei@duerrenaesch.ch

 

G E M E I N D E 
 
Sedelstrasse 1 
5724 Dürrenäsch 

 

D Ü R R E N Ä S C H 
 
Tel. 062 767 71 11 
gemeindekanzlei@duerrenaesch.ch 
www.duerrenaesch.ch 

 
 
 
 

Stellenausschreibung Mitarbeiter/in Haus- und Werkdienst 
 
Unsere ländlich geprägte Gemeinde mit rund 1'200 Einwohner und verschiedenen Gewerbe- 
sowie Industriebetrieben liegt im Bezirk Kulm, auf der Wasserscheide zwischen See- und Wy-
nental. 
 
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine/n 
 

Mitarbeiter/in Haus- und Werkdienst (w/m/d) 
mit Schwergewicht Werkdienst 

(Pensum 25-30 %) 
 
Es erwartet Sie ein breites und interessantes Aufgabenspektrum. Unter der Verantwortung des  
Leiters Haus- und Werkdienst fallen folgende Aufgaben an: 

- Durchführung kleiner Unterhalts- und Reparaturarbeiten 
- Unterhaltspflege von Friedhof und Strassen 
- Mithilfe bei der Abfallentsorgung 
- Mithilfe bei Bestattungen 
- Mithilfe bei Winterdienstarbeiten  
- Winterdienstablösung jedes 2. Wochenende (ab Winter 2024/2025) 
- Gebäudereinigung und -unterhalt (Schulanlagen/Liegenschaften), inklusive Umgebungsar-

beiten 
 

Für eine erfolgreiche Zusammenarbeit erwarten wir folgende Voraussetzungen: 

- Handwerkliches und technisches Geschick 
- Selbständige und speditive Arbeitsweise 
- Zuverlässiges Arbeiten mit Qualitätsbewusstsein  
- Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit 
- Angenehme Umgangsformen 
- Führerausweis Kategorie B und BE 

Von Vorteil sind: 
- Erfahrung in der Reinigung von Schulanlagen oder Liegenschaften 
- Erfahrung in der Unterhaltspflege von Umgebungen 
- Erfahrung in der Unterhaltspflege von Friedhof und Strassen 
 

Wir bieten Ihnen: 

- ein interessantes, vielfältiges Arbeitsgebiet  
- zeitgemässe Infrastrukturen und Anstellungsbedingungen 
 

Mitarbeiter/-in Kassendienst/Reinigung
Mai – August
100 %

Regionales Schwimmbad
Mittleres Wynental
Claudia Simmen
079 720 50 47
c.simmen@urlink.ch

Die Zeitung
mit Mehrwert

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfheftli.ch

STELLENMARKT
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fein mixen. Abschmecken mit Salz und Pfeffer. Mit 

Alufolie abdecken und warm halten.

Schnittlauch mit einem scharfen Messer fein 

schneiden. Haferflocken mit Honig mischen und 

auf einem Backblech mit Backpapier bei 160 °C für 

17 Minuten knusprig backen. 

Den Sellerie in Würfel (5 × 5 mm) schneiden und 

in einem kleinen Topf kurz blanchieren (45 Sek.). 

Mit Salz und Pfeffer abschmecken.

Die Zwiebel (2) in feine Würfel hacken und im Oli-

venöl mit dem Knoblauch ohne Farbe andünsten. 

Risottoreis hinzugeben, mitdünsten und mit dem 

Weisswein ablöschen. Ein wenig Salz und Pfeffer 

beigeben. Immer wieder mit Geflügelfond knapp 

bedecken und unter Rühren leicht köcheln lassen, 

bis das Reiskorn nur noch leicht Biss hat. Auf klei-

ner Stufe den Parmesan und Butter einrühren. Mit 

Salz und Pfeffer nochmals nach Geschmack ab-

schmecken. Die zweite Hälfte der Pilze in Scheiben 

schneiden und in Butter anbraten. Die Pilze unters 

Risotto rühren.

Alpenzander auf der Hautseite in einer Bratpfan-

ne mit wenig Butter knusprig braten. Mit Salz und 

Pfeffer würzen und wenn die Haut knusprig ist, 

den Fisch umdrehen und fertig braten.

Anrichten
Das Pilzpürree auf der knusprigen Haut des Zan-

ders verteilen. Die Selleriewürfel nochmals in ei-

nem kleinen Topf mit wenig Butter heiss rühren 

und auf dem Pilzpüree verteilen. Die Haferflocken 

und den Schnittlauch darüber rieseln lassen. Den 

ausgarnierten Zander auf dem Teller platzieren. 

Das Risotto auf dem Teller oder in einer separaten 

Schüssel  servieren und frischen, groben Pfeffer 

darüber mahlen.

Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren vierteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Viergangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
- Alpenzander Filet, à 150 g	 4 Stk.

- Steinpilze	 200 g

- Pfifferlinge	 200 g

- Zwiebel (1), weiss	 80 g

- Butter (1)	 75 g

- Mehl	 30 g

- Sellerie	 150 g

- Haferflocken	 50 g

- Honig	 25 g

- Acquerello-Risottoreis	 240 g

- Weisswein	 60 g

- Knoblauch, gehackt	  ½ Zehe

- Geflügelfond	 750 g

- Parmesan	 150 g

- Butter (2)	 150 g

- Zwiebel (2), weiss	 80 g

- Schnittlauch	 40 g

- Olivenöl zum Dünsten

- Salz und Pfeffer

Zubereitung
Die Hälfte der Pilze und die Zwiebel (1) in grobe 

Würfel schneiden und in der Butter (1) mit leich-

ter Farbe anbraten. Mit dem Mehl bestäuben und 

5 Minuten weich dünsten. Mit einem Stabmixer 

Alpenzander, Edelpilze und Acquerello-Risotto

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.



Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

A. H. Riise Rum Cream Likör 
A. H. Riise hat sich mit dem 

Blending von gealterten 

Rum-Sorten aus der Kari-

bik einen Namen gemacht. 

Ihre Rums überzeugen 

durch viel Geschmack, 

facettenreiche Aromen 

und ausbalancierte Süs-

se. Zudem sind oft auch 

die Flaschen ein Hingu-

cker. Nebst ihren Rum-Sorten X.O., Navy und Non 

Plus Ultra präsentiert die Marke einen Rum Cream 

Liqueur. Dieser wird aus cremiger Sahne, Karamell 

und Kakao hergestellt – und natürlich mit einem 

kräftigen Schuss Rum verfeinert. Auch hier bleibt 

das Rum-Unternehmen seiner Linie von gealtertem 

Rum treu. Der A. H. Riise Premium Rum Cremelikör 

verwendet keine ungereiften oder jungen Destilla-

te in seinem Likör. Stattdessen werden für all seine 

Mischungen beste X.O.-Rum-Sorten verwendet, die 

für eine lange Zeit in Eichenfässern gelagert wur-

den. Als wäre das nicht genug, gibt man dem Rum-

likör mit Sahne noch ein wenig Zuckerrohrsaft zum 

Süssen bei. Nun hat es alles, was es für einen Rum-

likör braucht: Rum, mind. 100 g Zucker pro Liter. 

Sahne oder Creme sorgt für den weichen, runden 

Geschmack. Dadurch wird aus dem Rumlikör ein 

Rumcremelikör.

Preis pro Flasche: CHF 29.50
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Shanky‘s Whip Liqueur and Whisky
Die Flaschenform basiert 

auf einer alten irischen 

Milchflasche. Das Eti-

kett, das von einer alten 

irischen Streichholz-

schachtel inspiriert ist, 

zeigt den irischen Jockey 

«Shanky», einen wilden 

jungen Rennreiter. Shanky 

ging schon immer seinen 

eigenen Weg: Er mochte die Idee von irischem 

Whiskey, aber er konnte die Schärfe nicht leiden. 

Er mochte den Geschmack von Sahne, aber nicht 

die Textur. Und er liebte Stout Bier, das natürlich 

schwarz ist. Auf einmal hatte er einen Geistesblitz 

und Shanky‘s Whip Original Black Irish Whiskey 

Liqueur war geboren: ein Blend aus schwarzem iri-

schem Whiskey, irischen Spirituosen, natürlichem 

Sahnearoma und Vanille. Shanky‘s Whip ist ein 

weicher, dunkler Whiskey-Likör, welcher auf einer 

Kombination aus gereiftem Pot-Still-Whiskey und 

Grain Whisky basiert. Dieser Blended Irish Whiskey 

wird mit einem hochprozentigen, irischen Destillat 

aus Molke und mit natürlichem Vanillearoma ver-

mischt sowie mit Karamell verfeinert. Das Ergebnis 

ist ein samtiger Likör mit einem reichhaltigen, cre-

migen Geschmack, der von würzigen Irish-Whis-

key-Noten dominiert wird.

Preis pro Flasche: CHF 34.50

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.
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Die spürst du nichtDie spürst du nicht
Daniel Glattauer Daniel Glattauer 

Zsolnay 2023Zsolnay 2023

BeschreibungBeschreibung::
Die Binders und die Die Binders und die 

Strobl-Marineks gönnen Strobl-Marineks gönnen 

sich einen exklusiven Ur-sich einen exklusiven Ur-

laub in der Toskana. Tochter laub in der Toskana. Tochter 

Sophie Luise, 14, durfte gegen die Langeweile ihre Sophie Luise, 14, durfte gegen die Langeweile ihre 

Schulfreundin Aayana mitnehmen, ein Flüchtlings-Schulfreundin Aayana mitnehmen, ein Flüchtlings-

kind aus Somalia. Kaum hat man sich mit Prosecco kind aus Somalia. Kaum hat man sich mit Prosecco 

und Antipasti in Ferienlaune gechillt, kommt es zur und Antipasti in Ferienlaune gechillt, kommt es zur 

Katastrophe. Was ist ein Menschenleben wert? Und Katastrophe. Was ist ein Menschenleben wert? Und 

jedes gleich viel? Daniel Glattauer packt grosse Fra-jedes gleich viel? Daniel Glattauer packt grosse Fra-

gen in seinen neuen Roman, den man nicht mehr gen in seinen neuen Roman, den man nicht mehr 

aus der Hand legen kann und in dem er all sein Kön-aus der Hand legen kann und in dem er all sein Kön-

nen ausspielt: spannende Szenen, starke Dialoge, nen ausspielt: spannende Szenen, starke Dialoge, 

Sprachwitz. Dabei zeichnet Glattauer ein Sittenbild Sprachwitz. Dabei zeichnet Glattauer ein Sittenbild 

unserer privilegierten Gesellschaft, entlarvt deren unserer privilegierten Gesellschaft, entlarvt deren 

Doppelmoral und leiht jenen seine Stimme, die viel Doppelmoral und leiht jenen seine Stimme, die viel 

zu selten zu Wort kommen.zu selten zu Wort kommen.

Tipp von Dorothee van Spyk:Tipp von Dorothee van Spyk:
Daniel Glattauer schaut ganz genau hin, legt oft den Daniel Glattauer schaut ganz genau hin, legt oft den 

Finger in Wunden und zeichnet seine Figuren sehr Finger in Wunden und zeichnet seine Figuren sehr 

lebendig. Zwar wirkt einiges in diesem Roman kon-lebendig. Zwar wirkt einiges in diesem Roman kon-

struiert, aber das kann niemand übelnehmen, denn struiert, aber das kann niemand übelnehmen, denn 

die Geschichte ist abwechslungsreich, spannend die Geschichte ist abwechslungsreich, spannend 

und konfrontiert mit Themen, denen man sich lieber und konfrontiert mit Themen, denen man sich lieber 

nicht so genau stellen möchte. Fast atemlos bleibt nicht so genau stellen möchte. Fast atemlos bleibt 

man dran. Am Ende berührt und bewegt der Roman. man dran. Am Ende berührt und bewegt der Roman. 

Denn es geht – wie Daniel Glattauer es selbst formu-Denn es geht – wie Daniel Glattauer es selbst formu-

liert – «Um Menschen, von denen wir nichts wissen liert – «Um Menschen, von denen wir nichts wissen 

wollen, weil wir sie nicht spüren.»wollen, weil wir sie nicht spüren.»

Finde den Piratenschatz! Finde den Piratenschatz! 
Sylvie Misslin, Amandine PiuSylvie Misslin, Amandine Piu

Annette Betz 2023Annette Betz 2023

Beschreibung:Beschreibung:
Die kleine Piratin Anne und Die kleine Piratin Anne und 

der kleine Pirat Henry ent-der kleine Pirat Henry ent-

decken am Strand eine ge-decken am Strand eine ge-

heimnisvolle Flaschenpost: Auf der Papageieninsel heimnisvolle Flaschenpost: Auf der Papageieninsel 

soll ein Schatz versteckt sein! Unterzeichnet ist die soll ein Schatz versteckt sein! Unterzeichnet ist die 

Botschaft von Z, dem Schrecken. Natürlich möchten Botschaft von Z, dem Schrecken. Natürlich möchten 

Anne und Henry sofort zu dieser Insel fahren – doch Anne und Henry sofort zu dieser Insel fahren – doch 

sollen die Freunde den Leuchtturmwärter nach dem sollen die Freunde den Leuchtturmwärter nach dem 

Weg fragen oder sich direkt am Hafen erkundigen?Weg fragen oder sich direkt am Hafen erkundigen?

Tipp von Lucia Aellen: Tipp von Lucia Aellen: 
Hier dürfen die Kinder selbst den Verlauf des Aben-Hier dürfen die Kinder selbst den Verlauf des Aben-

teuers bestimmen. Auf jeder Seite wählen sie eines teuers bestimmen. Auf jeder Seite wählen sie eines 

von zwei Symbolen aus, denen jeweils eine Kurzbe-von zwei Symbolen aus, denen jeweils eine Kurzbe-

schreibung der Fortsetzung folgt. Die Symbolleiste schreibung der Fortsetzung folgt. Die Symbolleiste 

am Rand hilft, die gewünschte Seite zu finden. Die am Rand hilft, die gewünschte Seite zu finden. Die 

Kinder haben grossen Spass, dieses Abenteuer mit-Kinder haben grossen Spass, dieses Abenteuer mit-

zugestalten. Und wenn Anne und Henry zu weit zugestalten. Und wenn Anne und Henry zu weit 

gefahren sind, führt der Weg zurück und ein neues gefahren sind, führt der Weg zurück und ein neues 

Abenteuer kann beginnen. Ein Buch zum Immer-wie-Abenteuer kann beginnen. Ein Buch zum Immer-wie-

der-Lesen – für kleine Pirat:innen ab 4 Jahren.der-Lesen – für kleine Pirat:innen ab 4 Jahren.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Beinwil am See

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK

5757Quelle: Möbelhaus Comodo AG, Dürrenäsch

WOHNEN

Michaels Lieblings-Produkt
WEIZENKORN-Kerzen

Das Spiel von Licht und Schatten hat mich von Kind 

auf immer wieder begeistert und begleitet. Ich könnte 

stundenlang dieses Hell-Dunkel-Spiel beobachten und 

dabei vor mich hin träumen.

Gerade zur jetzigen Jahreszeit ist Licht wieder Man-

gelware. Ist es nicht schön, nach einem gemütlichen 

Winterspaziergang heimzukommen und es sich richtig 

gemütlich zu machen? Für mich sind die kommenden 

Abende wieder für die Entschleunigung des Alltags da. 

Eine Kerze anzünden und sich bewusst Zeit für sich 

selbst und zum Entspannen nehmen, das allein kann 

schon dabei helfen, ein bisschen runterzufahren. 

Unsere Weizenkorn-Kerzen orientieren sich an der Farbharmonie der Natur. Sie werden in der Schweiz von 

Hand gegossen und sind vollständig durchgefärbt. Die besondere Wachsmischung, das ruhige und gleich-

mässige Abbrennen und die leuchtenden Farben machen die Weizenkorn-Kerze zu einem überzeugenden 

Qualitätsprodukt.

Zudem bietet Weizenkorn jungen Menschen mit psychischen und psychosozialen Beeinträchtigungen und 

Lernbehinderungen einen Arbeits- und Ausbildungsplatz und unterstützt sie in ihrer beruflichen und per-

sönlichen Entwicklung.

	 Tipp vom begeisterten Mitarbeiter
	 Das Flackern des Kerzenscheins hat für mich etwas Mystisches,

	 etwas Geheimnisvolles.

	
	 Profitieren Sie jetzt!
	 15 % Rabatt auf alle WEIZENKORN-Kerzen bis Ende November 2023

		  Möbelhaus Comodo AG

		  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

		  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Michael Büchler

Logistiker
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Atypischer Parkinson und Physiotherapie:
Wie Bewegung helfen kann

� 59

Parkinson ist eine fortschreitende neurologische 

Erkrankung, die häufig mit Symptomen wie Zittern, 

Steifheit und Bewegungsarmut einhergeht. Doch 

es gibt auch eine atypische Form der Krankheit, die 

sich anders äussert und oft schwieriger zu diagnos-

tizieren ist. Bei dieser Variante treten zum Beispiel 

Gleichgewichtsprobleme und Gangstörungen stär-

ker in den Vordergrund. Infolgedessen kommt es zu 

häufigen Stürzen.

Zu den atypischen Parkinson-Syndromen gehö-
ren Diagnosen wie die progressive supranucleäre 
Blickparese/palsy (PSP), Multisystem Atrophie 
(MSA) oder die Corticobasale Degeneration 
(CBD)

Um die richtige Behandlung zu finden, ist eine ge-

naue Diagnose entscheidend. Hier können spe-

zialisierte Neurologinnen und Neurologen in Zu-

sammenarbeit mit Physiotherapeutinnen und 

Physiotherapeuten helfen, die Symptome zu iden-

tifizieren und die passende Therapie zu empfehlen. 

Eine enge Zusammenarbeit zwischen Neurologie, 

den Patientinnen und Patienten sowie zwischen 

den Angehörigen und Therapeuten oder Therapeu-

tinnen ist dabei entscheidend, um die bestmögliche 

Versorgung zu gewährleisten. Für Patientinnen und 

Patienten mit atypischem Parkinson kann die Phy-

siotherapie eine wichtige Rolle bei der Behandlung 

spielen. Die Physiotherapie kann dazu beitragen, 

dass Betroffene selbstständig bleiben und ihren 

Alltag besser bewältigen können. Therapieziele sind 

beispielsweise:

•	Erhalt von Beweglichkeit

•	Verbessern von Gleichgewicht und Koordination

•	Förderung der Aktivitäten des täglichen Lebens

Dazu dienen verschiedene Behandlungsmethoden, 

wie Gleichgewichts- und Koordinationsübungen, 

Beweglichkeitstraining, Sturzprophylaxe, sowie die 

Ökonomisierung der Bewegungen.

Wichtig ist zudem das Einbeziehen der Angehörigen 

in der Therapie, um aufzuklären und gemeinsam 

Strategien für die Bewältigung des Alltags zu erar-

beiten. Es zeigt sich, dass regelmässige Bewegung 

im Alltag dazu beiträgt, dass Patientinnen und Pa-

tienten länger selbstständig bleiben und dass die 

Lebensqualität steigt. Neben der Physiotherapie gibt 

es auch weitere Möglichkeiten, die Symptome des 

atypischen Parkinsons zu lindern. Dazu gehört vor 

allem eine individuell angepasste Medikation, aber 

auch Ergotherapie und Logopädie.

Unser Therapeut Jonathan 

Blach hat jahrelange Er-

fahrung in der Behandlung 

von Patientinnen und Pa-

tienten mit idiopathischen 

sowie atypischen Parkins-

on-Syndromen und gestal-

tet die Therapie individuell 

auf Ihre Bedürfnisse, um die Lebensqualität von Be-

troffenen sowie den Angehörigen zu steigern. 

Anlässlich der Projektwoche zum Thema 
«Blaulichtorganisationen» der Kreisschule 
Aarau-Rohr waren nebst dem Team der AAA 
Alpine Air Ambulance AG, unter anderem der 
Rettungsdienst «Sanität Aargau Mitte» und  
die Regionalpolizei Lenzburg mit dabei.

Die Temperaturen am frühen Montagmorgen 

waren bereits unter 10 Grad gefallen. Jedoch be-

grüsste die wundervolle Morgenstimmung am 

ersten Tag ca. 90 Schülerinnen und Schüler der 

4. und 5. Klasse der Kreisschule Aarau-Rohr. Erst-

mals nach den sommerlichen Temperaturen der 

letzten Wochen hiess es  nun «warm einpacken».

Die Schülerinnen und Schüler wurden in vier 

Gruppen ein- und jeweils einem Posten zuge-

teilt. Beim ersten Posten wurde ihnen die Basis 

der «AAA» sowie der Rettungshubschrauber vor-

gestellt. Beim zweiten Posten erfuhren die Kinder 

etwas zum Thema der «Ersten Hilfe» und mussten 

sogleich selbst Hand anlegen. Der Rettungswa-

gen sowie die dazugehörende Ausrüstung wurde 

ihnen beim dritten Posten eingehend erklärt und 

demonstriert. Abschliessend wurde ihnen ein Ein-

satzfahrzeug der Regionalpolizei Lenzburg gezeigt 

und erklärt, welches die wichtigsten Einsatzmittel 

im Fahrzeug sind.

Eines der Highlights der beiden Tage waren natür-

lich die Starts und die Landungen des Rettungs-

hubschraubers.

Die Kinder waren während beider Tage sehr inter-

essiert, haben viele Fragen gestellt und gingen mit 

einem Strahlen im Gesicht nach Hause.

Ihre Regionalpolizei

«Projektwoche – Blaulichtorganisationen»

Am 16. und 17. Oktober fand beim Flugplatz im Birrfeld, bei der Basis der AAA Alpine Air Ambu-
lance AG, ein Teil der Projektwoche der Kreisschule Aarau-Rohr statt.
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Herzbeschwerden sind recht häufig: Man rech-
net damit bei 20 % der Bevölkerung. Dabei lie-
gen die Ursachen von Schmerzen in der Brust, 
Atemnot oder Herzrasen oft gar nicht am Her-
zen selbst.

Diese funktionellen Herzbeschwerden, die man 

auch Herzneurose, Herzangst oder Da-Costa-Syn-

drom nennt, werden zu den Angststörungen ge-

zählt. Es ist die Angst, dass das Herz krank sein 

könnte, die die Symptome auslöst.

Die Symptome, wie starke Angst, Schmerzen in 

der Brust, Engegefühl, Herzrasen, Atemnot und 

Schweissausbrüche, sind sehr unangenehm und 

müssen in jedem Fall zuerst diagnostisch abgeklärt 

werden.

Handelt es sich tatsächlich um funktionelle Herz-

beschwerden, ist das vegetative Nervensystem 

übererregt, sodass körperliche und auch seelische 

Empfindungen stärker in Erscheinung treten.

Menschen, die darunter leiden, sind im normalen 

Alltag oft nervös und weniger belastbar. Manchmal 

sind diese Symptome auch mit einer Angst, einer 

Panikstörung oder einer Depression verbunden. 

Auch Schlaflosigkeit kann ein Symptom sein.

Was kann man dagegen tun?
Das Wichtigste ist, zu lernen, mit diesen Herzbe-

schwerden umzugehen, die manchmal so tückisch 

plötzlich auftreten können.

Dies kann mit Entspannungstechniken wie progres-

siver Muskelentspannung nach Jacobson, autoge-

nem Training und Atemübungen erreicht werden, 

unterstützt von pflanzlichen komplementärmedizi-

nischen Präparaten. Manchmal verschreibt der Arzt 

auch andere Medikamente.

Bei den pflanzlichen Präparaten haben sich Pro-

dukte auf Baldrian-, Weissdorn-, Passionsblumen-, 

Melissen- und Johanniskrautbasis bewährt.

Lassen Sie sich in Ihrer Apotheke beraten.

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizin-
pharmazie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Nervöse Herzbeschwerden – Herzrasen

Bildnachweis: GDJ auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Die Menisci, es gibt hier einen Innen- und einen 

Aussenmeniskus, sind knorpelige Scheiben, welche 

sich im Kniegelenk zwischen Ober- und Unterschen-

kelknochen befinden und hier eine Stossdämpfer-

funktion wahrnehmen. Risse des Meniskus sind eine 

häufige Diagnose bei Kniebeschwerden. Sie können 

akut bei jüngeren Patienten im Rahmen eines Knie-

traumas auftreten oder wesentlich häufiger beim 

mittelalten oder älteren Patienten als Verschleissriss.

Die Behandlung ist sehr unterschiedlich.

Beim jüngeren Patienten sollte versucht werden, 

den Meniskus zu erhalten. Je nach Rissform und 

Lokalisation ist das gut möglich, meist ist dies erst 

während der Operation zu entscheiden. Man sollte 

jedoch versuchen, den Meniskus zu nähen, um die 

Stossdämpferfunktion komplett zu erhalten.

Beim Verschleissriss ist dies meist nicht möglich. Hier 

steht heute die konservative Behandlung im Vorder-

grund. Grössere Studien in den vergangenen Jahren 

haben gezeigt, dass konservative Behandlungsmass-

nahmen wie Physiotherapie, mechanische Beinach-

senkorrektur z. B. durch orthopädische Einlagen 

und vor allem die Instruktion eines entsprechenden 

Heimprogramms der operativen Therapie zumindest 

gleichwertig sind. Dies heisst ganz klar: Degenera-

tive Meniskusrisse sollen initial nicht mehr operiert 

werden. Die scheint jedoch bei manchen operieren-

den Ärzten – vor allem in der Schweiz – nicht ange-

kommen zu sein. Im europäischen Ausland riskiert 

man inzwischen seine Zulassung, wenn man einfach 

wie früher jeden Meniskusriss operiert.

Ist die konservative Therapie erfolglos und hat der 

Patient / die Patientin weiterhin deutliche, auch dem 

Meniskusriss zuzuordnende Beschwerden, kommt 

eine operative Massnahme, meistens eine Menis-

kusteilentfernung im Sinne einer Rissausschnei-

dung, in Betracht. Dies muss jedoch individuell mit 

jedem Patienten / jeder Patientin besprochen und die 

Erfolgsaussichten evaluiert werden.

Hierfür muss der Patient entsprechend untersucht 

werden, ob auch mechanische Probleme beim Bewe-

gen des Kniegelenkes aufgrund des Meniskusrisses 

existieren. Es gibt hier verschiedene klinische Tests, 

die jeder Kniechirurg durchführen sollte, um einen 

Zusammenhang zwischen Beschwerden und kern-

spintomografisch nachgewiesenem Meniskusriss 

auch herstellen zu können. Letztendlich operieren 

wir keine MRI-Aufnahmen, sondern Patienten und 

Patientinnen.

Dr. med. Michael Kettenring

Bildnachweis: HansMartinPaul auf Pixabay

Meniskusrisse-Behandlung mit oder ohne Operation?

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 61

GESUNDHEIT



63

Mit Husten, Schnupfen, 
Augentränen und Mattig-
keit beginnt sich eine Grip-
pe bemerkbar zu machen. 
Starkes Fieber, Schüttelf-
rost und Gliederschmer-
zen folgen. Nach unge-
fähr vier Tagen lassen die 

Beschwerden nach. Trotzdem fühlt man sich noch 
schwach. Die Grippe, auch Influenza oder Virusgrip-
pe genannt, tritt meist epidemisch und weltweit auf. 
Jährlich sind nach Schätzungen der WHO 10 bis 20 % 
der Weltbevölkerung betroffen. Es gab im 20. Jahr-
hundert mehrere schlimme Grippeepidemien wie die 
Spanische, Asiatische oder die Hongkong-Grippe, de-
nen mehrere Millionen Menschen zum Opfer fielen.

Das Virus dringt über die Schleimhaut der Atemwe-
ge, des Mundes und der Augen in den Körper ein. Es 
erreicht diese Eintrittsorte durch Tröpfcheninfektion, 
also über den Kontakt der Schleimhaut mit Tröpfchen, 
die beim Niesen, Husten, Sprechen oder Atmen von in-
fizierten Personen entstehen. Trockene Raumluft in ge-
heizten Räumen und die niedrige Luftfeuchtigkeit im 
Winter begünstigen Aerosole und könnten ein Grund 
für das Auftreten von Grippewellen im Winter sein.

Das Gefährliche an der Influenza sind oftmals nicht 
die Viren selbst, sondern die bakterielle Sekundärin-
fektion, die auf eine Grippeerkrankung folgen kann. 
Da der Organismus durch den Virusinfekt bereits ge-
schwächt ist, können Bakterien leichter in den Körper 
eindringen, sich vermehren und zu weiteren Krank-
heiten wie zum Beispiel Lungenentzündung führen.

Viren sind etwas Besonderes. Sie sind aus biologi-
scher Sicht keine Lebewesen, da sie keinen eigenen 
Stoffwechsel (Atmung, Verdauung), keine Bewegung, 
kein Wachstum und keine eigene Fortpflanzung ha-

ben. Sie haben nicht wie alle Lebewesen (Bakterien, 
Pflanzen, Tiere bis zum Menschen) einen Zellaufbau, 
sondern bestehen nur aus einer Eiweisshülle und dem 
Erbmaterial. Ausserdem sind sie extrem klein, deutlich 
kleiner als Bakterien, sodass man sie nur unter dem 
Elektronenmikroskop sichtbar machen kann. Gelangt 
ein Virus in eine lebende Zelle, so bewirkt dies, dass der 
Stoffwechsel dieser Zelle auf die Bedürfnisse des Virus 
umprogrammiert wird. Man nennt die betroffene Zelle 
Wirtszelle, weil sie den eingedrungenen Erreger mit 
allem notwendigen Material «bewirtet». Die Wirtszelle 
produziert in vielfacher Ausführung die Eiweissstoffe 
und die Erbsubstanz des Virus. Diese Virusbausteine 
lagern sich in der Wirtszelle zu zahlreichen neuen, voll-
ständigen Viren zusammen. Die Wirtszelle platzt, die 
Viren werden freigesetzt und können sofort neue Zel-
len befallen, dies bereits nach nur einer halben Stunde.

Viren können einen neuen Wirt wie den Menschen 
jedoch nicht einfach stürmen. Sie brauchen einen 
Schlüssel, um in dessen Zellen einzudringen. Dafür 
benutzen sie Eiweisse auf unserer Zelloberfläche. Nur 
wenn diese zu den Eiweissen auf der Virusoberfläche 
passen, können sie uns infizieren. Unser Abwehrsys-
tem (Immunsystem) wehrt sich und bildet Abwehrstof-
fe (Antikörper) und Gedächtniszellen, die die Erreger 
bekämpfen. Befallen Grippeviren desselben Typs un-
seren Körper ein zweites Mal, kann unser Immun-
system diese unschädlich machen, wir sind immun.

Leider verändern sich die Influenzaviren ständig durch 
Mutationen des Erbgutes und bilden dadurch häufig 
neue Varianten. Durch diese Änderungen wird unser 
Abwehrsystem (= Immunsystem) umgangen. Deshalb 
kann man sich im Laufe seines Lebens öfter mit Grippe 
anstecken und erkranken. So muss auch der Influen-
za-Impfstoff nahezu jedes Jahr neu angepasst werden.

Bildnachweis: Arek Socha auf Pixabay

Grippe – fast jeden Winter dasselbe

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Wer von Ihnen kennt das Lied «Überall hed’s Pilzli 

dra» von Peach Weber? Wir thematisieren diesen 

Satz auch öfters in der Sprechstunde, wenn wir 

einen Patienten mit Hautpilzverdacht auf dem 

Behandlungstisch haben. Denn, wie Peach We-

ber singt, kann es wirklich überall, drinnen wie 

draussen, in der Fachsprache «ubiquitär» Pilzspo-

ren haben. Wenn der Tierhalter dann erfährt, dass 

die Infektion auch auf den Menschen übertragen 

werden kann, also eine sogenannte «Zoonose» ist, 

und sich die Sporen sowohl auf dem Sofa als auch 

auf dem Katzenbaum befinden können, so kann 

das etwas Stress auslösen. Doch sie können beru-

higt sein: Bei den meisten Tieren und Menschen 

verläuft eine Ansteckung dank des Schutzes der 

intakten Hautbarriere und Hautflora, sowie einem 

effizienten Immunsystem symptomlos. Junge In-

dividuen, solche mit geschwächtem Immunsys-

tem oder geschädigter Haut sind aber besonders 

empfänglich für eine sogenannte «Mykose». Beim 

Tier äussert sich der Pilzbefall dann mit haarlosen 

Stellen, häufig in runder Form und am Kopf, ohne 

offensichtlich veränderte Haut und meist auch 

ohne Juckreiz. Beim Menschen, vor allem eben bei 

den Kindern, sind dann meist die Hände betroffen, 

die lokale Hautschuppung, Rötung und – anders 

als beim Tier – auch Juckreiz zeigen. Nachgewiesen 

wird die Mykose mit einer Pilzkultur, bei welcher 

das Resultat aber erst nach einigen Tagen ablesbar 

ist. Daneben kann auch im Labor ein PCR-Test ge-

macht werden, oder der Pilz ist mit der Wood’schen 

Lampe sichtbar. Behandelt wird die Pilzinfektion 

mit lokalen antimykotischen Waschlösungen und 

Salben, oder dann auch systemisch mit Medika-

menten, die eingegeben werden müssen. Dabei 

sollte man auch daran denken, die Umgebung, v. a. 

Gegenstände oder Orte, mit denen die Tiere in häu-

figen Kontakt kommen (Bürsten, Tücher, Liegeplät-

ze), mit einem Pilzmittel zu behandeln, denn sie 

wissen ja jetzt: Überall hed’s Pilzli dra. Besonders 

in Zuchtstätten, wo sich häufig Welpen aufhalten 

und viel Platz und Spielgerät vorhanden ist, sollte 

dies speziell beachtet werden. Im Einzelfall kann 

eine Pilzinfektion auch ohne Behandlung abheilen, 

einzig durch Bestrahlung mit Sonnenlicht. Umge-

kehrt kann es sogar mal nötig sein, das ganze Tier 

zu scheren, um eine Heilung zu erzielen. Um nun 

aber wieder auf Peach Weber zurückzukommen, 

der in seinem Lied ja von den essbaren Pilzen singt: 

Die Saison hat ja begonnen und ich wünsche Ihnen 

viel Erfolg bei der Suche und dem kulinarischen Er-

lebnis danach, bevor es dann im nächsten Sommer 

wieder heisst: «Sun, fun, and nothing to do».

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Rihaij auf Pixabay

«Überall hed’s Pilzli dra»

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Grosse Herbstausstellung bei der Garage Gut

Am Wochenende vom 30. September und 1. Oktober standen bei der Garage Gut in Meister-
schwanden die Modelle der Marke Hyundai im Vordergrund. Im und um den Showroom konnten 
die Modelle besichtigt und der neue all-new KONA probegefahren werden.

(dah) – Die Besuchenden zeigten grosses Inte-

resse an den ausgestellten Modellen der Marke 

Hyundai bei der Garage Gut in Meisterschwanden. 

Im Showroom präsentierten sich die bereits be-

kannten Modelle und vor dem Showroom standen 

unter anderem der IONIQ 5 und 6 zum Bestaunen 

bereit. Nicht nur bestaunen, sondern auch probe-

fahren konnten die Besucher den all-new KONA. 

Dank der Vielzahl an modernen Antriebs- und 

Ausstattungsoptionen findet man so den perfek-

ten all-new KONA, der zu einem passt. Der futu-

ristische Look, eine noch dynamischere Strassen-

präsenz und noch mehr Raum für Abenteuerlust 

warten auf den neuen Besitzer. Für kompetente 

Auskünfte, wie zum Beispiel über die unzähligen 

Möglichkeiten des Ladens zu Hause oder die ver-

schiedenen Antriebsversionen, stand das junge 

Team der Garage Gut während der Herbstausstel-

lung zur Verfügung. Fehlen durfte auch der Bru-

der von Pius Gut nicht. Andreas Gut verwöhnte 

die Besuchenden mit seinem selbst hergestellten 

Bratkäse aus seiner Alpkäserei Chüeneren am Ae-

cherlipass im Kanton Nidwalden. Feiner Sbrinz, 

Alpkäse oder Bratkäse konnte direkt probiert und 

gekauft werden.

Teil des Teams: Janik Vögeli, Lukas Meier und Janick Wullschleger. Sportliches und stromlinienförmiges Design des IONIYQ 6.„Die b_smart bar in Menziken besticht durch ihr kna-
ckiges Bar-Angebot und durch die wunderschöne 
Aussicht. Wir freuen uns im Menzolith (ehemals Glas-
haus) an der Hauptstrasse 35 im 14. Obergeschoss 
auf Gäste aus nah und fern. Insbesondere für die loka-
le Bevölkerung in Menziken, Reinach und Umgebung 
möchten wir einen Mehrwert bieten“ 

Emmanuel Gimenez, Bereichsleiter Region Mitte 

Die wunderschöne Bar mit grosser Terrasse bietet das ganze Jahr hindurch einen Treffpunkt zum Geniessen 
und vor allem mit Weitblick. Im Angebot stehen kreative Cocktails sowie eine tolle Weinkarte. Das Speiseange-
bot lässt keine Wünsche offen. Wir verwöhnen unsere Gäste beispielsweise mit tollen b_smart-Burgern, feinen 
Tatars  oder Ceasar Salads!

Für Firmen oder Vereine steht im 13. OG zudem ein modern aus-
gerüsteter Seminarraum mit 20 Plätzen zur Verfügung. So mit sind 
wir auch für Generalversammlungen und Meetings der lokale An-
sprechpartner. Sämtliche 29 Hotelzimmer sind frisch renoviert und 
bieten eine atemberaubende Aussicht. Der Umbau wurde in Zu-
sammenarbeit mit der Besitzerin UBS vorgenommen, nach der Ära 
Weber war es Zeit für einen Neuanfang, deshalb auch der neue 
Name „Menzolith“ für das renommierte, ehemalige Gebäude der  

Alu Menziken. 

„Mit b_smart 
als Betrei-
ber kehrt ein  
frischer Wind in Menziken ein. Wir freuen uns auf jeden 
Besuch an unserer Bar von Montag bis Freitag ab 16 
Uhr“, sagt Emmanuel Gimenez. „Am Wochenende 
kann die Bar für Gruppen zudem für Feiern 
aller Art exklusiv gebucht werden“, so 
Gimenez weiter.

b_smart bar in Menziken 
Top of Wynental

Entspannen Sie bei einem kühlen 
Drink mit atemberaubendem Blick 

über das Wynental

www.b-smarts.net/menziken/bar

b_hotel
smart

®

Menziken
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Hausarztpraxis unter neuer Leitung

Per 1. Oktober 2023 hat Dr. med. Peter Siegenthaler, Facharzt FMH für Allgemeine Innere Medizin, 
die Leitung der Hausarztpraxis im Asana Spital Menziken übernommen. Neue Patientinnen und 
Patienten (Kinder ab schulpflichtigem Alter) sind auch bei ihm herzlich willkommen. Er bleibt 
weiterhin teilweise als leitender Arzt und stellvertretender Chefarzt der Inneren Medizin am Asa-
na Spital Menziken tätig.

(Eing.) – Dr. med. Peter Siegenthaler ist in Menzi-

ken aufgewachsen und seit 15 Jahren als Arzt am 

Asana Spital tätig. Nun hat er zum 1. Oktober 2023 

die Leitung der Hausarztpraxis übernommen. Die 

Praxis befindet sich direkt in den Räumlichkeiten 

des Asana Spitals und profitiert durch diese Nähe 

von einer vertieften Zusammenarbeit.

«Wir freuen uns, dass wir mit Dr. med. Peter Sie-

genthaler einen in der Region verwurzelten, quali-

fizierten Facharzt für die Leitung der Hausarztpra-

xis gewinnen konnten», sagt Daniel Schibler, der 

Direktor des Spitals Menziken. «Die Hausarztpraxis 

hat sich bewährt und der Zuspruch aus der Bevöl-

kerung zeigt uns, dass wir mit der Praxis in den 

eigenen Räumlichkeiten ein Bedürfnis abdecken.»

Dr. med. Peter Siegenthaler und sein Praxisteam 

bieten eine umfassende hausärztliche Betreu-

ung an. «Auf eine vertrauensvolle und persönli-

che haus ärztliche Versorgung legen wir grossen 

Wert,» ergänzt der neue Hausarzt. Zum Angebot 

der Hausarztpraxis gehören unter anderem eine 

umfassende Diagnostik, Diät- und Impfbera-

tungen sowie Vorsorgeuntersuchungen. Dank 

der unmittelbaren Nähe können weiterführende 

spezialärztliche Untersuchungen im Asana Spital 

Menziken unkompliziert und zeitnah veranlasst 

werden.

Für Terminvereinbarungen ist die Praxis unter 062 

765 33 22 erreichbar. Weitere Informationen und 

wichtige Formulare sind auf der Webseite www.

spitalmenziken.ch/hausarztpraxis aufgeschaltet.

Das Asana Spital Menziken 
Das Asana Spital Menziken stellt die medizinische 

Grundversorgung der Region aargauSüd sicher. 

Rund 300 Personen arbeiten im Asana Spital Men-

ziken. Gleichzeitig ist das Regionalspital ein wich-

tiger Ausbildungsbetrieb und trägt damit dazu 

bei, den Nachwuchs in den im Spital beschäftig-

ten Berufsbildern sicherzustellen und zu fördern. 

www.spitalmenziken.ch

Wir fr euen uns auf Sie

Donnerstag
16. November
16 bis 19 Uhr

Eröff �ung Adventstage
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Das Whiskyschiff legte wieder in Beinwil am See an

Zahlreiche Whiskyfreunde kamen am 29. und 30. September am Schiffssteg in Beinwil am See 
und im Seehotel Hallwil auf ihre Kosten. Der Whiskyclub «Seventeen Drams» organisierte die klei-
ne, aber feine Messe mit Destillaten aus aller Welt. Neben dem Genuss standen die persönlichen 
Kontakte im Zentrum, die zu Produzenten, Importeuren und Händlern in diesem überschaubaren 
Rahmen optimal ermöglicht sind.

(pte) – «Slàinte mhath» war auf dem Whiskyschiff 

oft zu hören. Über 20 namhafte Aussteller, mehr 

als 500 Whiskys aus aller Welt, zwei Schiffe und 

die Räumlichkeiten des Seehotels Hallwil sind die 

Eckdaten des Anlasses. Viel wichtiger sind hinge-

gen die Kontakte, die unter den Whiskyfreunden 

geknüpft werden können. Man trifft sich, degus-

tiert die neuesten Destillate, fachsimpelt und ent-

deckt. Das Whiskyschiff Hallwilersee wird wegen 

der überschaubaren Grösse und dem direkten 

Kontakt zu Herstellern, Importeuren und Händlern 

von den Besuchenden sehr geschätzt. Der Whis-

kyclub «Seventeen Drams» aus Burg macht die 

kleine, aber feine Messe jeweils möglich. Die Mit-

glieder Thomas und Martin Hermann begrüssten 

die Besuchenden am eigenen Stand und präsen-

tierten edle Whiskys und echte Raritäten wie die 

Serie der «Lost Distillers». Diese Serie lässt Brand-

muster längst geschlossener Distillerien wieder 

aufleben. «Man erfährt meistens schon sehr viel 

über den Whisky, wenn man die Etikette liest», gab 

Thomas Hermann einen Rat im Rahmen der erst-

mals durchgeführten Autorenlesung. James J. Frei 

las am Samstag Passagen aus seinem Krimi «Hei-

dekraut auf dem Sarg», der in der Whisky-Szene 

spielt. Während der Lesung durften die Zuhören-

den vier Drams Whisky degustieren. Im Rahmen-

programm gab es unter anderem Dudelsackklänge 

und eine Smoker-Lounge mit den Produkten von 

AVO Cigars.



Casinostimmung beim Reifen- und Radwechsel

Wenn die Zetzwiler Event Garage GmbH bestehende Kunden und Neukunden zum Reifen- und 
Radwechsel einlädt, handelt es sich nie um eine trockene 08/15-Sache. Auch beim jüngsten 
Event nicht. Kurzerhand wurde der Showroom nämlich in ein Casino Royale verwandelt, wo die 
Kunden an verschiedenen Spieltischen ihr Glück versuchen konnten. Faites vos jeux!

(tmo.) – Natürlich steht der Topservice anlässlich 

der Rad- oder Reifenwechseltage an oberster Stel-

le. Zusammen mit den preislich sehr attraktiven 

Angeboten, für welche die Garage Graf AG und 

die Event Garage GmbH in Zetzwil schon immer 

bekannt waren. «Wir wollen den Kunden in diesem 

Zusammenhang und als Rahmenprogramm et-

was Spezielles bieten. In diesem Zusammenhang 

soll natürlich auch der Kontakt entsprechend ge-

pflegt werden», wie Geschäftsinhaberin Claudia 

Müller-Graf und Martin Perreten (Mitglied der Ge-

schäftsleitung) betonten. Sie haben für den jüngs-

ten Rad- und Reifenwechsel-Event den Showroom 

kurzerhand in ein Casino Royale verwandelt und 

dabei Werkstattleiter Stefan «Vogi» Von Gunten 

mit dem Slogan «Vogi im Casiono Royale» in den 

Mittelpunkt gerückt. «Vogi» ist ja bekanntlich im 

Anflug, wie der Werbung schon seit Monaten un-

schwer zu entnehmen ist. Soll heissen, dass sich 

mit dieser Kampagne ein Besitzerwechsel der Ga-

rage Graf AG mit der bestens integrierten Event 

Garage GmbH abzeichnet. Dazu dann aber später 

mehr und wieder zurück ins Casino Royale, wo 

sich die Besucher an den Spieltischen vergnügten. 

«Eine tolle Idee», wie der begeisterte Tenor lautete. 

Schliesslich konnte man bei Poker, Blackjack und 

Roulette mit etwas Glück um einen Satz Good

yearreifen und um Benzingutscheine spielen. Die 

attraktive Fahrzeugausstellung und die Gratisver-

pflegung rundeten den Event perfekt ab.

Mit ihm setzt man immer auf die richtige Karte: Das Team der Event Garage GmbH / Garage Graf AG im Casino Royale.

Das Werkstattteam mit Leiter Stefan Von Gunten (Mitte).
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GEWERBE-RUNDREISE DURCH BEINWIL AM SEE

Oldtimer & E-Autos
Freitag 24. November 2023, 19.00 Uhr
Tunaustrasse 22, Reinach
Besuch (G)Oldtimer-Ausstellung mit anschliessendem Referat
durch Bruno Aeschbach (dipl. Ing. ETH) zur E-Mobilität mit 
anschliessendem Apéro
freiwillige Anmeldung an anlass@fdp-reinachag.ch
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Brot und Rosen 
Samstag, 11.11.2023, 17:00 
Reformierte Kirche Reinach 
Sonntag, 12.11.2023, 17:00 
Aula Oberkulm 

Leitung: Sabine Geiger 
Kollekte/ Apéro riche 

 
SEIT HUNDERT JAHREN! 

www.chansonetten.ch 

«Coole Helfer» für den Alltag

Bei Laurence Mathis und Fredy Graf in Menziken ist man in besten Händen, wenn es rund ums 
Thema nützliche Alltagshelfer geht. Insbesondere sind die beiden die einzigen im Aargau, welche 
das Alpha Cooling anbieten.

(dah) – Seit über 19 Jahren lebt Laurence Mathis mit 

Schmerzen. Dies ging sogar so weit, dass sie ihre 

körperliche Arbeit aufgeben und sich anderweitig 

orientieren musste. Auch ihre Diagnose- und Me-

dikamentenliste wurde immer länger. So suchte sie 

nach Geräten, welche ihren Alltag erleichtern, sei es 

beim Kochen oder Reinigen. Mit dem Thermomix® 

der Marke Vorwerk fand sie einen ersten Helfer, 

welcher ihr das geliebte Hobby Kochen und Backen 

wieder erträglich machte. Mit dem zweiten Gerät, 

dem Kobold, fand ein weiterer Helfer Einzug in die 

eigenen vier Wände. Beide Geräte überzeugten Lau-

rence Mathis und Fredy Graf so sehr, dass die sich 

entschieden, sich zu Beratern für diese Geräte aus-

bilden zu lassen. Mit viel Leidenschaft organisieren 

sie mittlerweile Vorführungen. Trotz dieser Helfern 

war Laurence noch immer nicht schmerzfrei, bis 

sie zufällig das Alpha Cooling entdeckte – die erste 

professionelle Ganzkörper-Kälteanwendung, bei der 

nur die Hände benötigt werden. Ursprünglich wur-

de dieses Gerät für die Leistungssteigerung und die 

schnelle Regeneration im Sport entwickelt. Durch 

diese Anwendung lassen sich Schmerzen lindern 

und Verspannungen lösen. Die Handflächen werden 

dazu einfach im Gerät auf zwei Kälteplatten gelegt 

und zusammen mit Unterdruck kühlen die Platten 

während zwei Minuten den Körper um 1,5 Grad he-

runter, um die körpereigenen Prozesse zu aktivieren. 

Anschliessend muss eine zweiminütige Ruhepause 

eingelegt werden. Dieser Vorgang wird dann ins-

gesamt fünfmal wiederholt. Durch den Unterdruck 

bleiben die Kapillaren, Venen und Arterien geöffnet 

und das gekühlte Blut kann so in den Organismus 

gelangen und zirkulieren. Nachdem Laurence eine 

erste kostenlose Behandlung absolviert hatte, ver-

spürte sie sofort eine Besserung. Da solche Geräte 

jedoch meistens in Fitnessstudios stehen und diese 

Umgebung für Schmerzpatienten eher ungeeignet 

ist, entschieden sie sich dazu, selbst ein solches 

Gerät anzuschaffen. Auch deshalb, weil im ganzen 

Kanton Aargau noch kein solches Gerät zur Verfü-

gung stand. Die hohen Anschaffungskosten brach-

ten die beiden auf den Gedanken, das Gerät zusätz-

lich noch gewerblich zu nutzen und in gemütlicher 

Atmosphäre Behandlungen anzubieten. Seit sie das 

Gerät nun betreiben, sind Laurence sowie bereits be-

handelte Personen nahezu schmerzfrei und strahlen 

wieder voller Lebensfreude. Die erste Behandlung ist 

kostenlos, anschliessend können einzelne Termine 

gebucht oder ein Zehner-Abo gelöst werden. Vor 

jeder Behandlung wird zuerst das Schmerzniveau 

beurteilt, um während oder nach Abschluss der Be-

handlungen Fortschritte besser erkennen zu können.
Hauptstrasse 79, 5737 Menziken 
Tel. 062 771 83 77, info@wynamatt-garage.ch Spezialisten

NEU mit Carrosserie-Werkstatt
Mess- und Richtanlage
mit Herstellerfreigabe VAS

Service und Reparatur 
aller Marken

Die Brätzeli sind erhältlich bei:

Bäckerei Sollberger, Gontenschwil
Metzgerei Bolliger, Reinach

oder direkt bei mir bestellen:

www.mikes-braetzeli.ch
info@mikes-braetzeli.ch

8 Franken kostet ein Säckli, 5 Franken 
davon fliessen in mein MS-Projekt.
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Mike’s
       «Brätzeli»
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Wynamatt-Garage AG: Nachfolger und Angebot neu

José und Beatrix Bombuy, die Wynamatt-Garage AG als Kompetenzzentrum rund um die Mo-
bilität und die Marke Seat: Sie waren ein starkes Trio, welches die Automobilbranche im oberen 
Wynental nachhaltig geprägt hat. Nach fast 40 Jahren geht diese Ära nun zu Ende. Muhamet 
Hasanaj als ausgewiesener Fachmann übernimmt die Nachfolge und erweitert das Angebot.

(tmo.) – Irgendeinmal kommt er: Jener Moment, 

wenn man sich um die Nachfolgeregelung sei-

nes Unternehmens kümmern muss. Auch bei José 

Bombuy. Und dass es kein einfacher Schritt ist, sein 

Lebenswerk in andere Hände zu geben, ist nach-

vollziehbar. Für ihre Wynamatt-Garage haben José 

und Beatrix Bombuy in den vergangenen 39 Jahren 

mit Herzblut gelebt. «Am 1. Mai 1984 sind wir mit 

einem Tag der offenen Tür in Unterkulm in die Selb-

ständigkeit gestartet», erzählt José Bombuy. Und 

von diesem Moment an hat er sich wortwörtlich 

(via Reinach, Tunau Garage) emporgearbeitet bis 

hinauf nach Menziken an die Hauptstrasse 79 in 

die Räumlichkeiten der ehemaligen Garage Lüem. 

In den folgenden Jahren wurde der Garagenbetrieb 

stetig ausgebaut, 2016 mit einem 350 m2 grossen 

Neuanbau modernisiert und den Bedürfnissen an-

gepasst. Unter anderem auch mit der Markenver-

tretung Seat oder dem Bosch Carservice. «Ohne das 

Vertrauen unserer Kunden wäre dies nie möglich 

gewesen», wie Bombuy sagt und sich für die vie-

len schönen Momente und Kontakte bedankt. Die 

Gewissheit, dass mit Muhamet Hasanaj ein kompe-

tenter Fachmann in seine Fussstapfen tritt, erleich-

tert ihm den Rückzug aus einer erfolgreichen und 

bewegten Ära. Muhamet Hasanaj hat 2003 die Leh-

re als Carrosseriespengler und 2012 zusätzlich den 

Carrosseriespengler mit eidg. Fachausweis erfolg-

reich abgeschlossen. Er spezialisierte sich zudem 

für die lackschadenfreie Ausbeultechnik bei Hagel- 

und Parkschäden etc. Die letzten zwölf Jahre war er 

bei der Carrosserie Stalder AG in Geuensee Werk-

stattleiter und Ausbildner in Kaderposition. Mit der 

Übernahme der Wynamatt-Garage AG werden die 

Dienstleistungen ausgebaut. Unter anderem mit ei-

ner hochmodernen Mess- und Richtsystemanlage 

mit Herstellerfreigabe VAS der Volkswagengruppe. 

In der Garage kümmert sich ein kompetentes Team 

mit dem bisherigen Werkstattleiter Besar Krasniqi 

gerne um die Fahrzeuge der Kunden.

José Bombuy (rechts) übergibt die Wynamatt-Garage AG an Muhamet Hasanaj, der das Angebot bereits erweitert hat (Bild rechts).
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Vortrag über Zuckerkrankheit Diabetes mellitus

Beim Vortrag von Dr. med. Alexander Spillmann im Spital in Menziken wurde die Zuckerkrankheit 
Diabetes mellitus näher vorgestellt. Die Besuchenden erhielten einen umfassenden Überblick, 
wie diese Krankheit erkannt werden kann und welches die häufigsten Ursachen dafür sind.

(dah) – Über 60 interessierte Besuchende fanden 

sich am Donnerstagabend um 19.30 Uhr im Saal 

1 des Spitals Menziken ein, um den öffentlichen 

Vortrag über die Zuckerkrankheit Diabetes mellitus 

von Dr. med. Alexander Spillmann und die Thera-

piemöglichkeit bei Übergewicht von Dr. med. Gab-

riela Werder zu hören. Nach der Begrüssung durch 

Dr. med. Peter Siegenthaler übernahm Alexander 

Spillmann das Wort. Diabetes, auch Zuckerkrank-

heit genannt, ist eine Erkrankung, bei welcher der 

Körper Schwierigkeiten hat, Zucker (Glukose) rich-

tig zu verarbeiten. Normalerweise kommt Zucker 

aus der Nahrung in den Blutkreislauf und wird 

dort als Energiequelle für den Körper genutzt. Bei 

Menschen mit Diabetes funktioniert dieser Pro-

zess jedoch nicht, wie er sollte. Grundsätzlich wer-

den zwei Haupttypen von Diabetes unterschieden.

Typ-1-Diabetes: Hierbei handelt es sich um eine 

Autoimmunerkrankung, bei der das Immunsystem 

versehentlich die Zellen in der Bauchspeichel-

drüse angreift, die Insulin produzieren. Insulin ist 

ein Hormon, das den Zucker aus dem Blut in die 

Zellen bringt, wo er als Energie verwendet wird. 

Bei Typ-1-Diabetes fehlt das Insulin, und deshalb 

müssen Menschen mit dieser Art von Diabetes In-

sulin von aussen zuführen, normalerweise durch 

Injektionen.

Typ-2-Diabetes: Bei dieser häufigeren Form von 

Diabetes produziert die Bauchspeicheldrüse zwar 

Insulin, der Körper kann es aber nicht effektiv nut-

zen. Dies wird oft durch eine Kombination von ge-

netischer Veranlagung und Lebensstilfaktoren wie 

Übergewicht und Bewegungsmangel verursacht. 

In vielen Fällen kann Typ-2-Diabetes durch eine 

gesunde Ernährung, Gewichtsabnahme und mehr 

Bewegung kontrolliert werden, manchmal sind je-

doch auch Medikamente oder Insulin erforderlich.

Dr. med. Alexander Spillmann erklärte noch wei-

tere, genauere Details zu Diabetes und stand im 

Anschluss für Fragen bereit. 

Leider musste wegen eines Missverständnisses 

der zweite Vortrag über die Therapiemöglichkeiten 

bei Übergewicht verschoben werden. Doch aufge-

schoben ist nicht aufgehoben: Der Vortrag wird 

am 30. November um 19.30 Uhr im Asana Spital 

nachgeholt. Dr. med. Peter Siegenthaler entschul-

digte sich bei den anwesenden Besuchenden für 

dieses Missverständnis und lud alle auf einen klei-

nen Überraschungssnack ein, anstelle des sonst 

üblichen Kuchens.

Peter Siegenthaler (l.) überreicht Alexander Spillmann ein Dankeschön.
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DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.
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